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Liebe Leserinnen, liebe Leser!  

 

„Klaus, wenn ich daran denke, was ich alles an Kirchensteuer zahle 

und was ich davon habe …! Ich sollte austreten!“, sagt mein Nach-

bar. „Manfred!“, sage ich, „das liegt doch einfach daran, dass Du 

die Angebote deiner Kirchengemeinde nicht nutzt! Mit uns kannst 

Du oft mehr als den halben Sonntag verbringen. Im Gottesdienst 

kriegst Du Hinweise zur Selbstoptimierung! Kurse zur Selbstoptimie-

rung kosten bei irgendwelchen Instituten eine Menge Geld und 

dann weißt Du noch nicht, ob die Qualität stimmt. Manchmal gibt 

es nach dem Gottesdienst noch einen kostenlosen Pott Kaffee mit 

Gebäck, netter Gesellschaft und lockeren Gesprächen oder ein 

komplettes Frühstück, manchmal sogar ein Mittagessen. Kirchen-

musikalische Highlights kannst Du ohne Eintritt genießen und Deine 

Kinder können am abwechslungsreichen Ferienprogramm teilneh-

men. Sport kannst Du bei uns machen. Und Zuspruch kannst Du bei 

uns kriegen und Segen – die Zusage von Gottes Schutz und Beglei-

tung … und … und … und …! Unser Angebot ist riesig!“ Meist sagt 

Manfred dann: „Joo? – aber sonntags muss ich meine Buchführung 

machen!“ 

Hier in unserem Gemeindebrief finden Sie unsere attraktiven Ange-

bote! Zu teuer? Nur wenn Sie sie nicht nutzen!  

Sie sind herzlich eingeladen! 

Viel Spaß beim Stöbern, Ausprobieren,  

Mitmachen und Freude haben
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Andacht  

An Gottes Segen ist alles gelegen. 
 

Es gibt viele ganz interessante 

Geschichten in der Bibel. Eine da-

von handelt davon, dass da je-

mand unterwegs ist, zu Fuß.  Da ist 

kein Auto, das ihn fährt, da ist kein 

E-Bike oder Fahrrad, mit dem er 

unterwegs ist, da ist kein Elekt-

roroller bzw. Roller, mit dem er 

schneller sein kann als zu Fuß, kein 

Flugzeug, keine Eisenbahn und 

was weiß ich, was es noch alles 

gibt. Er geht nicht nur schnell ein-

mal von der Küche ins Wohnzim-

mer oder einfach in den Garten, 

sondern er ist richtig unterwegs, 

nicht nur ein paar Stunden, son-

dern den ganzen Tag. Können Sie 

sich das vorstellen, den ganzen 

Tag unterwegs zu sein? Ich 

glaube, das können die wenigs-

ten von uns allen. Es gibt die Wan-

derer allerdings auch noch 

heute, etwa wenn jemand bei-

spielsweise zu Fuß über die Alpen 

geht, Richtung Mittelmeer, aber 

die sind die große Ausnahme. 

Dieser Mann, der damals auf 

diese Art und Weise unterwegs 

war, der hieß Jakob. Und er war 

keineswegs allein. Wenn man ein-

mal unterwegs ist, dann geht 

man nicht nur auf Straßen, die hat 

es damals ja noch gar nicht ge-

geben, jedenfalls nicht so, wie wir 

sie kennen, asphaltiert, da ging 

man über Stock und Stein, über 

Wiesen, Berge, durch Wälder, 

und ab und an hieß es auch, ei-

nen Bach oder einen Fluss zu 

überqueren, denn sonst hätte 

man ja wieder umkehren müssen. 

Jakob stand also einmal wieder 

vor einem kleinen Fluss. Ach ja, 

Jakob war nicht allein. Sondern 

seine ganze Familie war bei ihm. 

Das heißt auch, elf Kinder waren 

dabei! Es war heller Tag, und er 

begann damit, mit jedem Kind 

einzeln den Fluss zu überqueren. 

Die ganz kleinen hielt er in den 

Händen. Zuletzt trug er die Dinge 

hinüber, die ihm gehörten. Als er 

das letzte Mal den Fluss über-

querte, war es inzwischen dunkel 

geworden. Er war müde und ab-

gespannt.  Er konnte sich nur auf 

sein Gehör verlassen, denn sehen 

konnte er nicht mehr, weil es 

Nacht war. Mitten im Fluss ver-

sperrte ihm jemand den Weg. Er 

wollte an ihm vorbei, aber der ließ 

ihn nicht. Aber er wollte doch zu 

seiner Familie auf die andere 

Seite des Flusses. Also begann er, 

den anderen mit Kraft zur Seite zu 
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drängen. Und es gelang ihm 

nicht. Jakob wusste nicht mehr 

ein noch aus. Als die Nacht bei-

nahe vorbei war, bemerkte er, 

dass er die ganze Zeit mit einem 

Engel Gottes gekämpft hatte. 

Und als er das merkte, wollte er 

von ihm gesegnet werden. Seg-

nen, das heißt: Gott spricht ihm 

Wohlergehen, Gesundheit, seine 

Liebe zu. Und so wurde er geseg-

net, und sobald das geschehen 

war, war der Engel auf einmal 

weg, und er konnte auf die an-

dere Seite des Ufers gehen zu sei-

ner Familie. Wenn Gott uns seg-

net, dann tut uns das gut. Wir kön-

nen wieder aufatmen, wir kom-

men weiter, wir haben Mut ge-

schöpft, wir sind getröstet. 

 

Pfarrer Gaevert

 

 

Aus dem Presbyterium Völklingen-Warndt 
 

Frau Pfarrerin Dr. Elritia Le Roux 

wird die Leitung des Konfirman-

denunterrichtes in Ludweiler 

nach den Sommerferien von den 

neuen Konfirmandinnen und 

Konfirmanden übernehmen. Di-

andra Burgdörfer hat ihren Rück-

tritt aus dem Presbyterium erklärt. 

Der nun offene Platz könnte 

durch Kooptierung neu besetzt 

werden. Frau Ute Decker hat ihre 

Ordinationsrechte zurückgege-

ben und ist nun nicht mehr Prädi-

kantin unse-

rer Kirchen-

gemeinde. 

Sie wird nun 

keine Got-

tesdienste 

mehr als 

Prädikantin 

in unserer 

Kirchenge-

meinde 

halten. 

 

Suche nach einem Namen für un-

sere neue, fusionierte Gemeinde! 

 

Liebe Mitglieder der Kirchenge-

meinde der Versöhnungskirchen-

gemeinde Völklingen und der  

Evangelischen Kirchengemeinde 

Völklingen-Warndt. Unsere bei-

den Kirchengemeinden wollen 

fusionieren und eine neue Evan-

gelische Kirchengemeinde bil-

den. Nun sind wir auf der Suche 

nach einem Namen dieser neuen 

Kirchengemeinde. Bitte helfen Sie 

uns indem sie uns, den Presbyte-

rien, Vorschläge für einen Namen 

unterbreiten. Bitte schicken Sie 

diese an eines unserer Gemein-

debüros. Wir freuen uns auf ihre 

Vorschläge, die uns helfen könn-

ten, eine Entscheidung zu finden. 

Einsendeschluss ist der 30. Juni 

2025. 

 

Pfarrer Horst Gaevert 
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Aus dem Presbyterium 
 

Mittlerweile haben sich die drei 

Arbeitsgruppen, die die Fusion 

der Versöhnungskirchenge-

meinde und der Kirchenge-

meinde Völklingen-Warndt vor-

bereiten, alle getroffen und die 

ersten Vorschläge für die zukünf-

tige Gemeindearbeit erarbeitet. 

Die Protokolle können alle Presby-

terinnen und Presbyter einsehen 

und in den Presbyteriumssitzun-

gen beraten und ihre Ergebnisse 

wieder an die Arbeitsgruppen zu-

rückmelden. So viel ist deutlich 

geworden: Im Bereich der Grup-

pen und Kreise sind bisher keine 

Änderungen angedacht. Da darf 

alles weitergehen wie bisher. 

 

Mit der Erlöserkirche auf dem 

Heidstock ist es leider anders. Im 

November hat das Presbyterium 

der Versöhnungskirchenge-

meinde mit 5 Ja-Stimmen und 4 

Enthaltungen beschlossen, den 

Verkauf des Grundstücks, auf 

dem die Erlöserkirche steht, mit 

dem Gebäude, in Angriff zu neh-

men und dies dem KSV mitzutei-

len. 

Die 1965 eingeweihte Erlöserkir-

che, die nicht unter Denkmal-

schutz steht, mit dem angeschlos-

senen Gemeindezentrum und 

auch die Außenanlagen sind in 

einem baulich schlechten Zu-

stand. Das Dach, die Außenmau-

ern und der Fußboden verfügen 

über keinerlei Dämmung. 

 

 

Auch Heizungs-

rohre mussten 

auch schon in 

der Vergan-

genheit auf-

grund von Rost-

fraß an verschiedenen Stellen er-

neuert werden. Da die Rohre im 

Boden der Kirche verlegt sind, ist 

die Lecksuche mit großem Auf-

wand und auch Kosten verbun-

den, die die Versicherung sicher 

nicht mehr lange tragen wird. 

Durch die Außenmauern im Keller 

und auch durch sich auftuende 

Kapillare im Boden des unterkel-

lerten Gebäudeteils dringt 

Grundwasser – zwar noch in sehr 

geringen Mengen und nur bei 

starkem Regen – in das Gebäude 

ein. Es sind noch die ersten Fens-

ter und Außentüren verbaut und 

der Außenputz löst sich an eini-

gen Stellen vom Untergrund. Der 

Renovierungsbedarf wird auf 

mindestens 382.500 Euro zzgl. der 

Erneuerung der Außenanlagen 

geschätzt. 

Die ebenfalls zur Gemeinde ge-

hörende Versöhnungskirche, mit 

für die Gemeindearbeit nutzba-

ren Nebenräumen, ist nur ca. 2,5 

km entfernt, so dass eine Reno-

vierung der Erlöserkirche im Blick 

auf die sinkenden Gemeindeglie-

derzahlen, die sinkenden Kir-

chensteuereinnahmen und den 

hohen Investitionsbedarf für das 

Gebäude und die Außenanlage 

nach Meinung des Presbyteriums 

unverantwortlich ist. 
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Bevor eine Kirche verkauft wer-

den kann, muss sie entwidmet 

werden. Die Genehmigung zur 

Entwidmung einer Kirche muss 

bei der Landeskirche beantragt 

werden. Im entsprechenden An-

trag ist ausführlich zu begründen, 

warum die Gottesdienststätte 

aufgegeben wird und wie die 

Gemeinde weiterhin versorgt 

werden kann. Außerdem haben 

die landeskirchliche Bau-, Glo-

cken- und Orgelberatung ein 

Gutachten abzugeben und der 

Kreissynodalvorstand muss dem 

Antrag auf Entwidmung zustim-

men. Dann erst entscheidet das 

Landeskirchenamt, ob die Kirche 

entwidmet werden darf. 

Ziel des Presbyteriums ist es, noch 

das nächste Weihnachtsfest in 

der Erlöserkirche zu feiern und sie 

dann Januar/Februar/März 2026 

oder Ostern 2026 zu entwidmen. 

Weitere Informationen erhält die 

Gemeinde zur bevorstehenden 

Fusion und zur Entwidmung der Er-

löserkirche gerne in der bevorste-

henden Gemeindeversamm-

lung. 

In der Versöhnungskirche wurde 

mit Unterstützung des Landes-

denkmalamtes ein 3D-Scan zur 

Bestandserfassung des gesamten 

Dachstuhls durchgeführt – es gibt 

ja leider keine Pläne von der Kup-

pel, die den jetzigen Baubestand 

wiedergeben. Die Professoren 

Köhler und Schmidt-Gönner, die 

sich seit vielen Jahren mit den Ris-

sen in der Versöhnungskirche be-

schäftigen, hoffen so vielleicht 

klären zu können, aus welchem 

Grund die Risse an der Kuppel 

entstanden sind. 

Pfarrer Köhler 

Bild: gemeindebrief.evange-

lisch.de und Christian Hussong 
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Einladung zur Gemeindeversammlung 
 
Das Presbyterium der Ev. Versöh-

nungskirchengemeinde Völklin-

gen lädt herzlich ein zur Gemein-

deversammlung am 
 

Samstag, 14. Juni 2025 
 

im Anschluss an den Gottes-

dienst um 18 Uhr in der 

Versöhnungskirche Völklingen. 

 

Die in der Tagesordnung aufge-

führten Themen zeigen, dass 

wegweisende Entscheidungen in 

der Gemeinde anstehen, die 

das Presbyterium gerne der Ge-

meinde mitteilen und mit der 

Gemeinde besprechen will. 

 
 

 

Folgende Tagesordnung hat das 

Presbyterium festgelegt: 

 

1.  Bericht aus der Gemeinde 

1.1  Aus dem Gemeindeleben 

1.2  Entwidmung der  

Erlöserkirche 

1.3 Fusionsgespräche mit der 

Ev. Kirchengemeine  

Völklingen-Warndt 

2. Verschiedenes 

 

Wir freuen uns, Sie begrüßen zu 

können! 

 

Pfarrer Köhler 
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Konfirmation 2025 Versöhnung

Folgende Konfirmandinnen und 

Konfirmanden werden im Gottes-

dienst an Pfingstsonntag, 8 Juni, 

um 14 Uhr in der Versöhnungskir-

che konfirmiert: 

 

Vega Celeste Barth 

 

Moritz Bechold 

 

Emilia Gläser 

 

Nico Marc Maurer 

 

Marit Liliana Münz 

 

Timo Persch 

 

Daniel Petzke 

 

Mathilda Pohl 

 

Johanna Seekatz 

 

Insgesamt drei Jahre Unterricht in 

fünf Jahren ist eine lange Zeit. Je-

weils dem Alter angepasst, ha-

ben sich die Konfirmandinnen 

und Konfirmanden mit ganz un-

terschiedlichen Themen befasst, 

die unser Leben, unseren christli-

chen Glauben und unsere Kirche 

betreffen. Geselligkeit und unbe-

schwertes Spielen sind manch-

mal leider zu kurz gekommen! 

 

Die Zeit des Konfirmandenunter-

richts ist nun vorbei und wir wün-

schen unseren Konfirmandinnen 

und Konfirmanden, dass sie auch 

weiterhin offen und neugierig 

durch das Leben gehen und Got-

tes Segen und Begleitung, die 

ihnen zu ihrer Konfirmation zuge-

sprochen werden, spüren. 

 

Wir hoffen, dass die Themen, mit 

denen sie sich beschäftigt ha-

ben, sie auch im Leben begleiten 

werden und dass sie den Glau-

ben als eine Quelle der Kraft für 

ihr Leben erkennen können. 

Vielleicht hat der eine oder die 

andere Lust, sich auch nach der 

Konfirmation in unserer Ge-

meinde zu beteiligen. Wir freuen 

uns darauf! 

 

„Nicht ihr habt mich erwählt, son-

dern ich habe euch erwählt. Ich 

habe euch dazu bestimmt, dass 

ihr euch auf den Weg macht und 

Frucht bringt – Frucht, die bleibt. 

Dann wird euch der Vater alles 

geben, worum ihr ihn in meinem 

Namen bittet.“ (Joh. 15,16) 

 

Luzie Montag und Pfarrer Köhler 

Bild: www.gemeindebrief.evan-

gelisch.de 
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Konfirmandenseminar zu den Themen  
“ Sinn des Lebens „ und Konfirmationsspruch. 
 

Am 25. und 26. Februar wurden 

die beiden Themen in Seminar 

behandelt. 

Für den Gottesdienst durften die 

Konfis ihren ausgewählten Konfir-

mationsspruch in Schuhkartons 

auf vielfältige Weise darstellen 

und der Gemeinde im Gottes-

dienst vorstellen. 

Zum Thema der „Sinn des Le-

bens“ wurde die Geschichte vom 

reichen Kornbauern von den Tea-

mern dargestellt und anschlie-

ßend in Kleingruppen darüber 

gesprochen. Die Konfis durften ih-

ren bisherigen und gewünschten 

zukünftigen Lebensweg aufzeich-

nen und erzählen. Sonntags wur-

den auch die Eltern zu dem Semi-

nar eingeladen. Nach einem ge-

meinsamen Frühstück wurde in 

zwei Gruppen (Erwachsene und 

Kinder), für jeden eine persönli-

che Wertepyramide erstellt. 

Es standen z. B. finanzieller Erfolg, 

Gesundheit, Freunde, Familie und 

weitere  

Werte zur Auswahl. Nachdem 

sich jeder für seine Werte ent-

schieden hatte, musste sich jede 

Gruppe sich für eine gemein-

same Pyramide entscheiden.  

Beide Gruppen haben dann ge-

genseitig sich ihre Pyramide vor-

gestellt. 

Zum Abschluss des Wochenen-

des wurden Fragen zur Konfirma-

tion vom Team beantwortet. 

 

Thomas Diederich 
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Konfirmation 2025 Vk-Warndt 
Namen aller in diesem Jahr zu Konfirmierenden: 
 

Karlsbrunn Jahrgang 2023-2025  Konfirmation 18. Mai, 14:00 Uhr 
 

Anna Sophie Bachelier, Emma Mathilda Hilcher, Max Hilcher, 

Kimberly Kunkel, Ilja-Amaro Quinten, Justin Thome, Charleen Ellis, 

Jonah Trautwein, Marlon Rink, Sebastian Schmitt, Sophia-Theresa Schuck 

Lia Martin 

 

Fürstenhausen Jahrgang 2023-2025  Konfirmation 11.Mai, 10:30 Uhr 
 

Lena Hausknecht, Luca Kankel, Lukas Dillschneider, Martha Schille, 

Taylor Braun 

 

Ludweiler Jahrgang 2023-2025  Konfirmation 29.Mai, 13:00 Uhr 
 

Johannes Bach, Nelson Franz, Johanna Gatzke, Finn Hille, Nico Jacob, 

Larissa Marie Kugler, Mika Lavall, Ben Losev, Alexander Marekfia, 

Nils Lennart Murer, Jan Niklas Murer, Benjamin Ruppert 
 

 

Werbung 
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Rückblick Weltgebetstag 2025 
 

Rund 50 Besucherinnen und -be-

sucher konnten wir zum Weltge-

betstagsgottesdienst im Kath. 

Pfarrheim Ludweiler begrüßen! 

Nach einer kurzen Eingangslitur-

gie und einer Bildpräsentation 

mit vielen interessanten Informa-

tionen zu den Cookin-

seln, von wo die Liturgie 

dieses Jahr kam, gings 

zum gemeinsamen Früh-

stück – um gut gestärkt 

mit Musik und Texten wei-

ter zu machen. 

Vielen Dank allen, die 

gekommen sind und vor 

allem denen, die den 

Gottesdienst mitgestalte 

haben und uns auch in 

der Küche tatkräftig un-

terstützt haben. 

Für die Arbeit des Weltgebets-

tags-Komitee konnten wir 322 € 

sammeln. Auch dafür ein herzli-

ches Dankeschön. 

 

Uschi Malter 
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Nachruf Gisa Köhl 
 

Die Mitarbeitenden im Förderkreis 

zur Erhaltung der Kreuzeskirche 

Fürstenhausen trauern um ihr 

langjähriges Mitglied Gisa Köhl, 

die nach langer schwerer Krank-

heit im Alter von 82 Jahren ver-

storben ist. Gisa Köhl besuchte bis 

zu ihrer Erkrankung regelmäßig 

die Gottesdienste in unserer Kreu-

zeskirche und den Bibelkreis in 

Fürstenhausen. Im Förderkreis zur 

Erhaltung unserer Kreuzeskirche 

war sie stets um neue Ideen be-

müht. Auf ihre Initiative hin, hat-

ten wir zwei Mal einen Künstler-

treff im Evangelischen Gemein-

dehaus in Fürstenhausen durch-

geführt. Wegen Corona musste 

ein dritter Künstlertreff kurzfristig 

abgesagt werden. Diese Veran-

staltung konnte leider nicht mehr 

wiederbelebt werden. Weiterhin 

war sie Initiatorin des Adventssin-

gens in der Kreuzeskirche Fürsten-

hausen, das letztes Jahr bereits in 

dritter Auflage durchgeführt 

wurde und auch in diesem Jahr 

wieder stattfinden wird. Wir wer-

den Gisa Köhl als aktives Gemein-

demitglied und wegen ihres En-

gagements und als Ideengeberin 

im Förderkreis sehr vermissen. 

 

Rudolf Röchling 

 

Rückblick Kleiderladen Ludweiler  
auf das Jahr 2024 
 

Kaum zu glauben, aber im No-

vember 2024 feierte der Kleider-

laden sein 25-jähriges Jubiläum. 

Was damals mit dem Gedanken 

„1 Jahr auf Probe" begann, ist 

heute eine feste Institution und 

nur schwer aus Ludweiler wegzu-

denken. 

Wöchentlich erhält der Kleiderla-

den viele Anfragen und Kleider-

spenden, welche einen wach-

senden Absatz finden. 

Viele Franzosen gehören zur 

Stammkundschaft aber auch 

saarlandweit wird das Angebot 

gerne angenommen. 

Durch unsere Einnahmen konn-

ten wir auch 2024 die evangeli-

sche Jugend in Ludweiler und 

Karlsbrunn sowie den Kindergar-

ten Fürstenhausen unterstützen. 

Darüber hinaus wurde anlässlich 

unseres Jubiläums das Hospiz St. 

Michael Völklingen und Ingos 

kleine Kältehilfe in Saarbrücken 

mit einer Spende bedacht. Wir 

hoffen, dass wir noch lange wei-

terarbeiten können wie bisher 

und bedanken uns für die Unter-

stützung durch Ihre Kleiderspen-

den. 

Ihr Team vom Kleiderladen 
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Rückblick auf den „Gottesdienst anders 
Am 30. März 2025  

mit dem Thema „ZwischenZeit“ in der Kreuzeskirche Fürstenhausen 
 

Zur Passionszeit lud das Vorberei-

tungsteam der „Gottesdienste-

anders“ in die Kreuzeskirche nach 

Fürstenhausen unter dem Titel 

„ZwischenZeit“ ein. 
In dieser Zeit, in der wir an das Lei-

den Christi denken, haben wir ge-

meinsam innegehalten und uns 

mit der Symbolik des Kreuzes und 

der Zeit auf Erden - zwischen den 

Zeiten, also zwischen Himmel und 

Erde - beschäftigt. Christus hängt 

am Kreuz zwischen Himmel und 

Erde, verlassen von Mensch und 

Gott; so erleben wir Menschen 

auch Momente der Unsicherheit 

und des Zweifels in unserer eige-

nen „Zwischenzeit“.  

 

Pfarrerin Elritia Le Roux zitierte in 

ihrer Ansprache den Apostel Pau-

lus, der in seinen Briefen ebenfalls 

über die Bedeutung der Zeit 

spricht. Paulus zeigt, dass die Zeit 

ein zentrales Element des christli-

chen Glaubens ist. Er lädt die 

Gläubigen ein, die Zeit als Ge-

schenk Gottes zu betrachten, sie 

weise zu nutzen und in der Hoff-

nung auf das ewige Leben zu le-

ben. 

 

Der Gottesdienst war ein Ort, an 

dem die Gottesdienstbesucher/-

innen sich mit ihrer eigenen Zeit 

auseinandersetzen und ihre ei-

gene „ZwischenZeit“ als Chance 

zur Selbstreflexion nutzen konn-

ten. Sie konnten bei einer Tasse 

Tee/Kaffee alleine oder auch im 

Gespräch mit anderen Gottes-

dienstbesuchern/-innen Raum für 

ihre eigenen Gedanken und Fra-

gen zu ihrer bzw. unserer "Zwi-

schenZeit“ finden. An dieser Stelle 

gilt ein herzlicher Dank den Kin-

dern des Kindergottesdienstes 

und der Frauenhilfe Fürstenhau-

sen, die zur Gestaltung dieser be-

sonderen gottesdienstlichen 

„ZwischenZeit“ beigetragen ha-

ben. 

 

Besonders danken möchte sich 

das Vorbereitungsteam bei unse-

rem Presbyter Peter Sahner, der 

den Gottesdienst technisch be-

gleitet hat. Mit eindrucksvollen Bil-

dern von Salvador Dalí, die das 

Thema Zeit aufgreifen, und dem 

bewegenden Lied von Albert 

Frey „Zwischen Himmel und Erde“ 

wurde der Gottesdienst anschau-

lich untermalt. Auch Frau Larissa 

Kaipf sei hier für die musikalische 

Orgelbegleitung des Gottes-

dienstes gedankt.  

Wir laden Sie bereits heute herz-

lich zum nächsten  

„Gottesdienst anders“ am Sonn-

tag, den 29. Juni 2025, um 11:00 

Uhr in die Auferstehungskirche 

nach Wehrden ein. 

 

Ihr Gottesdienst-anders-Team 
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Besuchdienstkreis: „Die Herbstzeitlosen „ 
35 Jahre Besuchsdienst 
 

Der Besuchsdienst wurde 1990 of-

fiziell von Pfarrer Werner Schu-

mann und seiner Ehefrau Chris-

tine gegründet und besteht nun 

seit 35 Jahren. Daher möchte un-

ser Besuchsdienst Team, welches 

sich derzeit aus zwölf Mitgliedern 

zusammensetzt, dieses Jubiläum 

gerne mit einem kleinen Fest be-

gehen. 
Gestalten wollen wir dieses Fest 

mit einem Gottesdienst, anschlie-

ßendem Kaffee und Kuchen so-

wie auch einem kleinen Pro-

gramm.  

Dazu laden wir alle Seniorinnen 

und Senioren wie auch alle Grup-

pen und Kreise und auch alle Ge-

meindemitglieder, die uns ken-

nenlernen wollen, herzlich ein, 

am  

12. Oktober um 15.00 Uhr im Ge-

meindehaus in Karlsbrunn mit uns 

zu feiern.  

Den Mitgliedern des Besuchs-

dienstes wäre es eine große 

Freude, recht viele Gäste begrü-

ßen zu können.  

Besuchsdienst in einer Kirchenge-

meinde ist eine außerordentliche 

Aufgabe, da wir Menschen be-

gegnen wollen, die aus mobilitäts 

- und gesundheitlichen Gründen 

nicht mehr im Stande sind, an 

kirchlichen Veranstaltungen teil-

nehmen zu können. Ab dem 80. 

Geburtstag überbringen wir auch 

gerne die Glückwünsche der Kir-

chengemeinde.  

 

Viele ältere Menschen bekom-

men nur wenig oder oftmals gar 

keinen Besuch, daher bemühen 

wir uns, mit unseren Besuchen 

den Kontakt zu unseren Gemein-

demitgliedern zu erhalten. In Ge-

sprächen mit den Senioren über 

viele Dinge, über Neues und Al-

tes, wecken wir oftmals schöne 

Erinnerungen und versuchen so-

mit den Alltag etwas zu erhellen.  

Besuchsdienst in einer Gemeinde 

ist eine schöne Tätigkeit, welche 

auf gegenseitiger Freude und 

Dankbarkeit beruht. Der Besuchs-

dienstkreis ist stets bemüht, wei-

tere Mitarbeiter zu gewinnen - so-

mit wären wir auch sehr dankbar, 

wenn sich einige Gemeindemit-

glieder bereit erklären würden, 

bei uns mitzuwirken. Sollte dies 

der Fall sein, melden Sie sich 

doch gerne bei uns, wir heißen 

Sie herzlich willkommen.  

Wir treffen uns alle drei Monate - 

immer am letzten Freitagmorgen 

im Quartal - zu einem gemeinsa-

men Frühstück, bei welchem alle 

anstehenden Besuche nach Orts-

teilen und Wunsch verteilt wer-

den.  

Sollte Interesse bestehen und ha-

ben Sie etwas Zeit übrig, dann 

schauen Sie doch gerne mal bei 

uns rein oder rufen Sie uns an un-

ter Telefon 06898/40595.  

Wir würden uns sehr darüber 

freuen. 
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Für den Besuchsdienst 

Gisela Flick 

 

 

 

„Was ihr getan habt einem von 

diesen meiner geringsten Brü-

dern das habt ihr mir getan.“ 

Matthäus 25,4 

 

 

 

Einladung Jubiläum Frauenhilfe Karlsbrunn 
 

    Wir feiern Geburtstag 

 

 

100 Jahre evangelische Frauen-

hilfe Karlsbrunn 

Wir beginnen die Feierlichkeiten 

mit einem Gottesdienst 

 

Wann: Am Sonntag, 25. Mai 

2025 

Wo: Evangelische Kirche 

Karlsbrunn 10:30 Uhr 

   (Fröbelweg)   

 

Anschließend Empfang und ge-

mütliches Beisammensein im Ge-

meindehaus Karlsbrunn  

(Zum Steinberg 5) 

 

Wir freuen uns auf schöne, ge-

meinsame Stunden. 

 

Damit wir planen können, bitten 

wir um Anmeldung  

bis 30. April 2025 

 

 

Evangelische Frauenhilfe  

Karlsbrunn  

Rose Marie Scherer  

Tel. 06831/43446, 

Mobil: 0171 199 7946 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
  

Chor der Versöhnungskirchengemeinde: 
dienstags, 19.00 h Treffen, 

Probe von 20.00 h – 22.00 h 

Ort: Erlöserkirche, Rheinstraße 2  

 

Der Chor der Versöhnungskirchengemeinde 

sucht ständig neue Mit-SängerInnen aller Stimmlagen 

(vor allem Männerstimmen)! 

Singen Sie gern und möchten den Chor unterstützen? 

Wir freuen uns auf Sie! Es ist auch möglich, projektweise mitzusingen. Kontaktieren 

Sie mich oder sprechen Sie mich einfach an: 

Rainer Oster 

mobil 0173 - 36 27 249, E-Mail rainer-oster@rainer-oster.de 

 

Frauengesprächskreis: 
14.05.25 11. Juni, 09. Juli August Sommerpause,  10. September 

15.00 h - 17.15h 

Ort: Nebenräume der Versöhnungskirche, Poststr. 48 

Claudia Lehberger       Tel. 297052 

Kindergottesdienstvorbereitung 
2x monatlich nach Vereinbarung, 

Ort: Erlöserkirche, Rheinstraße 2 

Miriam Wolf 

mobil 0176 - 31713629 

miriam.wolf@ekir.de 

Jugendtreff in der Erlöserkirche Heidstock 
Du bist zwischen 13 und 16 Jahre alt? 

Dann bist du herzlich eingeladen, an 

unseren regelmäßig stattfindenden Ju-

gendtreffen in der Erlöserkirche auf 

dem Heidstock teilzunehmen! Wir tref-

fen uns einmal im Monat zum gemein-

samen Kochen, Spielen, Reden oder zu 

einem Ausflug – und haben einfach 

eine gute Zeit! 

 

Die nächsten Termine sind: 

  Freitag, 09.05.2025 

  Freitag, 13.06.2025 

  Freitag, 04.07.2025 
jeweils um 18:30 Uhr. 

 

Du bist nicht evangelisch? Kein Problem 

– jede und jeder ist herzlich willkommen! 

Gerne könnt ihr auch eine Freundin 

oder einen Freund mitbringen. 

Meldet euch einfach bei uns im Ge-

meindeamt. 

 

Infos und Anmeldung im Gemeinde-

amt, Tel. 06898 / 22137 oder per E-Mail 

unter : 

versoehnungskgm.voelklingen@ekir.de. 

 

Wir freuen uns auf euch! 

Klaus Köhler und Luzie Montag

 

mailto:versoehnungskgm.voelklingen@ekir.de
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

Spielenachmittag in der Erlöserkirche Heidstock 
Sie spielen gerne und möchten gerne neue Leute kennenlernen? Dann sind Sie 

herzlich willkommen zu unserem Spielenachmittag in den Nebenräumen der Erlö-

serkirche Heidstock! Gerne können Sie auch Freunde und Bekannte mitbringen! 

Und auch Ihr Lieblingsspiel ist willkommen, bringen Sie es einfach mit! Wir freuen 

uns auf Sie! 

Die Spielenachmittage finden immer am 1. Montag im Monat statt, jeweils um 

16:30 Uhr. 

Für Rückfragen steht Elke Mahr gerne zur Verfügung per Mail unter elke.birn-

mahr@ekir.de oder telefonisch unter 06898 / 297179. 

 

Handarbeitstreff in der Erlöserkirche auf dem Heidstock 
Sie stricken oder häkeln gern und suchen Gleichgesinnte zum Austausch und ge-

meinsamen Handarbeiten? Oder Sie möchten es gerne lernen, wissen aber nicht 

wie? Dann laden wir Sie herzlich ein zu unserem Handarbeitstreff in den Neben-

räumen der Erlöserkirche Heidstock.  

Anfänger/innen und Fortgeschrittene sind willkommen. Material ist vorhanden 

oder kann auch gerne selbst mitgebracht werden. Wir freuen uns auf Sie! 

Der Handarbeitstreff findet immer am 03. Montag im Monat statt, jeweils um 16:30 

Uhr. 

Für Rückfragen steht Elke Mahr gerne zur Verfügung per Mail unter elke.birn-

mahr@ekir.de oder telefonisch unter 06898 / 297179. 

 
Werbung 
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IXX. Auf der Empore mit Orgel, Saxofon und 

Querflöte 
 

Am Freitag, den 21. März 2025 er-

lebten die Besucher des Empo-

renkonzerts in unserer Versöh-

nungskirche in Völklingen ein au-

ßergewöhnliches musikalisches 

Ereignis, das Tradition und Mo-

derne auf beeindruckende 

Weise vereinte. Unter dem Motto 

„Jazzige Klänge in sakralem Am-

biente“ wurden die Zuhörer von 

zwei herausragenden Künstlern 

(Stefan ULRICH und Thomas 

GIRAD) in eine Welt entführt, in 

der bekannte Kirchenmusik in 

sanft-jazzigem Gewand neu in-

terpretiert wurde. 

 

 

Die ungewöhnliche Besetzung  

aus Orgel, Saxofon und Querflöte 

zauberte einen besonderen 

Klang in den kirchlichen Raum  

 

und schuf eine einzigartige Atmo-

sphäre, die das Publikum tief be-

rührte. Ein Höhepunkt des Abends 

war die doppelte Interpretation 

des beliebten Liedes „Von guten 

Mächten wunderbar geborgen“, 

das in zwei sanft-jazzigen Arran-

gements dargeboten wurde. 

Auch das Stück „Funk sei Dank 

(Präludium Nr. 2)“, speziell arran-

giert von Stefan Ulrich, sorgte für 

Begeisterung. Mit zwei Zugaben 

und langanhaltendem Applaus 

zeigten die Zuhörer ihre Wert-

schätzung für dieses musikalische 

Erlebnis. 

Die gelungene Mischung aus Kir-

chenmusik und Jazz machte das 

Konzert zu einem unvergesslichen 

Abend in einer beeindruckenden 

Kulisse. Es war nicht nur ein Fest 

der Musik, sondern auch eine 

wunderbare Gelegenheit, die 

Gemeinschaft zwischen unseren 

beiden Gemeinden zu stärken.  

 

Auch das 20. Emporenkonzert am 

31. März war ein echter Erfolg: 

„Baroque Royal“ beeindru-

ckende deutsch-französische 

Kammermusik, die von 3 jungen 

MusikerInnen, Christina Ewald 

(Blockflöte), Anne Clement 

(Blockflöte, Viola da Gamba) 

und Štefan Ilaš (Cembalo, Orgel), 

dargeboten wurde. Die Zuhöre-

rInnen wurden mit einer exquisi-

ten Auswahl an Stücken von Fran-

cois Couperin, Johann  
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Christian Schickhardt und ande-

ren verwöhnt, die für Blockflöte, 

Viola da Gamba, Cembalo und 

Orgel komponiert wurden. Die 

Kombination dieser Instrumente 

erzeugte einen einzigartigen 

Klang, der die sakrale Atmo-

sphäre der Kirche perfekt er-

gänzte. Besonders hervorzuhe-

ben ist die Virtuosität der Musiker, 

die mit viel Leidenschaft und Hin-

gabe ihre Musik präsentierten. 

Die Viola da Gamba, das Cem-

balo und die Blockflöte sorgten 

für einen harmonischen Klang, 

der die musikalische Reise durch 

die Zeit des Barock lebendig wer-

den ließ. 

Die Empore der Versöhnungskir-

che bot einen idealen Rahmen 

für dieses Konzert, da sie sowohl 

akustisch als auch visuell zur be-

sonderen Atmosphäre beitrug. 

Die Zuschauer waren sichtlich 

begeistert und belohnten die 

Künstler mit langanhaltendem 

Applaus und Rufen nach Zuga-

ben, denen sie gerne nachka-

men. Das Konzert „Baroque Ro-

yal“ war nicht nur ein kirchenmu-

sikalisches Highlight, sondern 

auch ein bedeutender Moment 

für die Gemeinde, die sich über 

die Tradition der Emporenkon-

zerte freuen kann. Die Emporen-

konzerte zeigen einmal mehr, wie 

Musik Menschen zusammenbrin-

gen und eine tiefere Verbindung 

zur Kultur und Geschichte schaf-

fen kann. 

Wir freuen uns bereits auf die 

nächsten Konzerte und darauf, 

die wunderbare Musik weiterhin 

in der Versöhnungskirche erleben 

zu dürfen! 

 

Wir laden Sie herzlich zu unseren 

nächsten Emporenkonzerten ein: 

XXI. 20.06., „Barockmusik aus 

Deutschland, Italien und Frank-

reich“ (Margarete Adorf, Barock-

violine & Rainer Oster, Cembalo) 

XXII. 22.08. Bilder einer Ausstel-

lung – Musik (Rainer Oster) und 

Kunst (Uwe Appold: Das Lied der 

Lieder) 

 

Seien Sie dabei und erleben Sie 

erneut, wie Musik Brücken zwi-

schen Menschen und Gemein-

den bauen kann. Wir freuen uns 

auf Ihr Kommen! 

 

Text und Fotos: Steffi Hemstedt 

und Benny Dutka 

 
FMV - Freundeskreis für Musik 

in der Versöhnungskirche e.V. 
Homepage: https://fmv-vk.de/ 

 

Ansprechpartner: 

Knut Mayer, Claudia Lehberger 

Email: fmv@fmv-vk.de 

 

Bankverbindung: 

Vereinigte Volksbank: 

IBAN: DE19 5909 2000 6957 8300 

03 

 

BIC: GENODE51SB2 

 

mailto:fmv@fmv-vk.de
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Interreligiöses Bikergebet 
Sonntag, 4. Mai 2025,10.30 Uhr, Martin-Luther-Platz 
 

Möge die Straße uns zusammenführen … 

 

Der Interreligiöse Dialogkreis, Mitglieder der 

Bahai, der muslimischen Gemeinden in Völ-

klingen und katholische und evangelische 

Christinnen und Christen bitten Gott um sei-

nen Schutz! 

 

Im Anschluss an das Bikergebet warten wie-

der kostenlose kalte und warme Getränke und Na-

schereien auf alle, die kommen. 

 

Herzlich willkommen sind auch alle Besucherinnen 

und Besucher ohne Motorrad! 

 

Pfarrer Köhler 

Foto: Hacer Baspinar  

 

Friedenswache Warndt 
 

Wir beten weiterhin für den Frieden  

in der Welt: 

 

Jeden Donnerstag um 18 Uhr in der Wendali-

nuskapelle in Ludweiler. 

 

Auch die Friedensgebete des 

Interreligiösen Dialogs finden weiterhin jeden 

1. Freitag im Monat um 18 Uhr auf dem 

Adolph Kolping-Platz neben der Kirche St. Eli-

gius in Völklingen statt.  

 

Jeweils 20 Min. Beten, Singen, Schweigen 

und Einstehen für den Frieden. 

 

Herzliche Einladung Uschi Malter   
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Einladung interreligiöses Friedensmahl 
Tischlein-deck-dich am Sonntag 15. Juni 

15 bis 17  Uhr im Pfarrgarten Kath. Kirche St Eligius Völklingen

 

Viele Religionen und Kulturen le-

ben zusammen in Völklingen. 

Wobei könnte man sich besser 

begegnen, einander kennenler-

nen, Toleranz und Frieden weiter 

einüben als bei einem gemeinsa-

men Essen? Diese Frage aufgrei-

fend, hat sich der Interreligiöse Di-

alogkreis Völklingen, in dem sich 

Muslime, Aleviten, Christen und 

Bahai regelmäßig treffen, daran 

gemacht, eine solche Zusam-

menkunft zu organisieren. 

Für diesen gemeinsamen Gratis-

Schmaus werden die Tische ge-

deckt im Pfarrgarten der katholi-

schen Kirche St. Eligius; von 15 bis 

17 Uhr gibt es pikant-salziges Ge-

bäck sowie Kuchen, Kaffee, Tee 

und Wasser. Vor dem Essen spre-

chen Christen ein Segensgebet, 

Muslime danken Gott am Ende 

für die guten Gaben.  

 

 

Um den organisatorischen Auf-

wand zu begrenzen und erst 

recht die Menge an Plastikmüll, 

werden alle Gäste gebeten, sich 

einen Teller, eine Tasse oder ein 

Glas sowie eine Gabel mitzubrin-

gen 

 

Wenn möglich möge Jeder   bitte 

ein weißes Kleidungsstück tragen, 

ein weißes Hemd, eine weiße 

Bluse, ein weißes Kopftuch oder 

was auch immer, um mit dieser 

Kleiderwahl und Farbgebung 

zweierlei zu symbolisieren:  

 

die Verbundenheit miteinander 

trotz aller Vielfalt und die univer-

selle Sehnsucht nach Frieden. Wo 

man fröhlich beieinander sitzt, 

speist und feiert, darf auch die 

Musik nicht fehlen. Kinder dürfen 

den Pfarrgarten zum gemeinsa-

men Herumtollen und Spielen 

nutzen. 

Sollte es wider Erwarten regnen, 

wird die große Festtafel kurzer-

hand im Foyer der Kirche St. Eli-

gius aufgebaut. Den Frieden und 

die Freude an der Begegnung 

kann auch ein sommerlicher Re-

genguss nicht beeinträchtigen, 

hoffen die Organisatoren des in-

terreligiösen Dialogkreises Völklin-

gen. 

Uschi Malter 
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Posaunenchor übergibt Spenden
 

Beim Kurrendeblasen am vierten 

Advent 2024 konnte der Posau-

nenchor 500,50€ zugunsten der 

„Nadelspielkinder“ Bexbach 

sammeln. Am 31.01.25 durften wir 

an einem der monatlichen Klinik-

treffen in der Uniklinik Homburg 

teilnehmen und das Geld überrei-

chen.  

Bei den Nadelspielkindern han-

delt es sich um eine Gruppe sehr 

engagierter Menschen, die mit 

Ihren Näh-, Strick-, und Häkelar-

beiten die Klinik in vielfältiger 

Weise unterstützen. Vor Ort wur-

den wir von Frau Kullmann und ei-

nigen ihrer Mitstreiter*innen  

sehr herzlich empfangen. Wir 

durften uns die enorme Palette 

von nützlichen und liebevoll her-

gestellten Hilfsmitteln ansehen 

und alle unsere Fragen wurden 

geduldig beantwortet.  

  

Das Repertoire umfasst Kissen und 

Mutmacherchen für die Kinde-

ronkologie; Decken, Kleidung, 

Muttertücher, Greifringe und 

Hängematten für die Frühchen-

station; winzige Ausstattungen für 

Sternenkinder und Bandagen für 

die Kinderchirugie. 
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Außerdem gab es Strickbrüste, 

Portpolster und Drainagetaschen 

für Brustkrebspatientinnen; Unter-

suchungsröcke für Missbrauchs-

opfer; Kindgerechtes Anschau-

ungsmaterial für die kleinen Pati-

enten; und vieles mehr.  

  

Es war sehr beindruckend zu er-

fahren, was alles vor Ort durch 

die Handarbeiten vereinfacht 

wird, wie viele Probleme gelöst 

werden und wie das Repertoire 

beständig erweitert und an die Si-

tuation der kleinen Patienten an-

gepasst wird. Wir konnten erfah-

ren, wie wichtig diese Arbeit für 

Patienten und für das Klinikperso-

nal ist und wie viele kleine Lichtbli-

cke dadurch geschaffen werden 

können. Wir lernten auch den Lei-

ter der Pädiatrischen Onkologie 

Prof. Dr. Remke kennen, der kam, 

um Kissen an die Kinder zu vertei-

len. 

Die Nadelspielkinder sind aber 

nicht ausschließlich in der Uniklinik 

tätig, sie unterstützen auch an 

anderen Stellen. Für die Kältehilfe 

beispielsweise werden Socken 

und Schals angefertigt, für Alters-

heime Decken gestrickt und vie-

les mehr. 

 

Im Bewusstsein, dass das Geld an 

dieser Stelle sinnvoll genutzt wird, 

bedanken wir uns herzlich bei al-

len Spendern und hoffen auf ein 

Wiedersehen beim Kurrendebla-

sen am vierten Advent 2025. 

 
Andreas Schreiner-Grimm
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Kunstprojekt mit Uwe Appold 

SENDschreibenJETZT 
 

Zum Kunstprojekt SENDschreiben-

JETZT sind die Planungen so gut 

wie abgeschlossen. 

Vom 15. Juni - 12. Oktober 2025 

präsentiert Uwe Appold an ausge-

wählten Orten des Saarlandes ei-

nen Ausstellungszyklus. Die saar-

landweite Vernissage findet am 

Sonntag, 15. Juni 2025, um 18 Uhr 

in der Kirche St. Peter in Merzig 

statt. 

 

In der Versöhnungskirche zeigt 

Uwe Appold 7 Bilder aus seinem 

Zyklus „shir: das Hohelied“. Von 

1999 – 2013 malte Uwe Appold an 

seinem Zyklus „shir: das Hohelied“ 

mit 36 Bildern. Die Bilder wurden 

bisher nur ein einziges Mal in Trier 

zur Bischofskonferenz gezeigt – 

und jetzt in der Versöhnungskir-

che. 

In keinem anderen Buch als dem 

Hohelied der Liebe sind Frau und 

Mann so durchgehend gleichbe-

rechtigt. Beide Liebende kommen 

zu Wort, teilweise beschreiben sie 

den anderen sogar mit denselben 

Bildern. Darum besteht jedes Bild 

aus diesem Zyklus aus zwei Teilen - 

einem sog. Diptychon: Einer Lein-

wand mit einer meist leuchtend 

bunten abstrakten Szene ist jeweils 

ein einfarbiger Part auf Sperrholz in 

Kontrast gesetzt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie sind herzlich eingeladen, 

an jedem Freitag, vom 11.07.-

26.09., 

zwischen 16:00 und 18:00 Uhr, die 

Ausstellung zu besuchen 

und (Einlass Hintereingang Versöh-

nungskirche gegenüber Pfarr-

haus) 

im Kunstcafé Diptychon auf der 

Empore der Versöhnungskirche 

bei heißen und kühlen Getränken 

und Naschereien 

über die Bilder, die Liebe, das Le-

ben, Gott und die Welt zu diskutie-

ren. 

 

Zum weiteren Programm in der 

Versöhnungskirche: 

 Sonntag, 06.07.2025 

10:00 Uhr Musikgottes-

dienst zur Vernissage und 

Eröffnung des Kunstcafés 

Diptychon 

 

 Freitag, 22.08.2025 

19:00 Uhr Emporenkonzert 

„Das Lied der Lieder - Bil-

der einer Ausstellung“ 
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 Donnerstag, 11.09.2024 

17:00 Uhr Angebot für Ju-

gendliche, Kattis und Kon-

fis 

 

Sonntag, 05.10.2025 

Finissage mit Thesenan-

schlag 

Start: 16:00 St. Eligius 

Abschluss: Versöhnungskir-

che 

 

Außerdem sind alle eingeladen in 

die Kirche St. Eligius: 

 

 Donnerstag, 19.06.2025, 

„ICH BIN: Brot des Lebens“, 

10:30 Uhr Eröffnung an 

Fronleichnam 

 Sonntag, 22.06.2025, „Für 

wen halten mich die 

Leute?“ (Lk 9,18), 10:30 Uhr 

Eucharistiefeier mit Predigt 

zu Ego eimi 

 Samstag/Sonntag 

23./24.08.2025, „Du bist...“ 

Workshop Saal & Garten 

St. Michael, Gärtnerstr.1 

 Sonntag, 24.08.2025, 10:30 

Uhr Eucharistiefeier mit 

Ausstellung der gemalten 

Werke 

 Sonntag, 21.09.2025, Wein, 

Kunst und Musik, 18:00 Uhr 

Konzert mit Jonas Mayer 

 11.07.- 26.09., freitags, 

15:00-17:00 Uhr, Führungen 

durch die Ausstellungen 

 

Text: Klaus Köhler 

Bild: Uwe Appold 
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Evangelische Kindertageseinrichtung  

„Kinder einer Erde“ -Vk-Heidstock 
 

Alleh Hopp, unsere Kita steht 

Kopp 

 

Am 27.2.25 läuteten wir die närri-

sche Faschingszeit mit unserer 

großen Feier ein. 

Bereits ab 7 Uhr wurden die Kinder 

mit Musik, Luftschlangen und ei-

nem dreifachen „Alleh Hopp“ im 

Eingangsbereich unserer Kita be-

grüßt.  

Durch zahlreiche Lebensmittel-

spenden unserer Kitafamilien 

stand für die Kinder ein großes 

Frühstücksbuffet mit süßen und 

herzhaften Leckereien bereit. 

Nachdem sich alle Kinder nach 

Lust und Laune am Buffet bedient 

hatten, startete unser Faschings-

programm mit einer Polonäse, 

die in unserer Turnhalle endete. 

Dort gab es eine große Party mit 

Musik, bei der die Kinder gemein-

sam tanzen und feiern 

konnten. In den Gruppen 

wurden verschiedene 

Spiele und Kinderschmin-

ken angeboten. Ebenso 

gab es einen Gruppen-

raum als Rückzugsort, in 

dem nicht gefeiert wurde.  

Es war ein toller Tag, mit 

vielen verschiedenen, 

bunten Kostümen und je-

der Menge Spaß. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Polizei besucht uns 

 

Auf unserem Außengelände 

stand am 31.3.25 ein großes Poli-

zeiauto mit einem Polizisten und 

einer Polizistin in Uniform. Die Kin-

der konnten es kaum erwarten, 

das Polizeiauto unter die Lupe zu 

nehmen. Warm angezogen ging 

es mit großer Vorfreude nach 

draußen. Von den Polizisten be-

kamen wir erklärt, was man alles 

in einem Polizeiauto finden kann. 

Über Warnlichter und Warnwes-

ten bis hin zum Funkgerät und der 

Kelle wurde uns alles erklärt und 

gezeigt. Auch das Blaulicht und 

sogar die Sirene durften die Kin-

der anschalten. Jedes Kind hatte 

die Möglichkeit,  
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das Auto von außen, als auch 

von innen zu erkunden. Auch ein-

zelne Bestandteile der Uniform 

wurden besprochen.  

Für die Kinder war es eine tolle 

Möglichkeit, bei der sie viel über 

die Arbeit der Polizei und deren 

Ausrüstung lernen konnten. Wir 

bedanken uns, dass den Kitakin-

dern ein solches Erlebnis ermög-

licht wurde. 

 

Kunterbunte Welt der Farben 

 

Die Krippenkinder der Kita „Kinder 

einer Erde“ begeben sich auf die 

spannende Reise in die Welt der 

Farben. 

Farben erwecken die Neugier 

und das Interesse der Kinder und 

machen Spielmaterialien anspre-

chender.Aus diesem Grund ha-

ben wir ein kleines Projekt gestar-

tet um den Kindern auf spieleri-

sche Weise die Welt der Farben 

näher zu bringen.Die Reise be-

ginnt mit der Farbe Rot.Durch 

tolle Angebote, welche die ver-

schiedenen Bildungsbereiche 

abdecken, bekamen die Kinder 

viele neue Eindrücke in die Welt 

der Farben. 

Beim Ratespiel im Morgenkreis, 

dem Zuordnen verschiedener 

Gegenstände oder auch dem 

bewussten Betrachten einer ro-

ten Paprika, zeigten die Kinder 

großes Interesse. 

Auch ohne gezielte Angebote 

steigerte sich die Aufmerksamkeit 

nahezu täglich auf die Farben. 

Stolz wurden die roten Kleidungs-

stücke benannt und vorgezeigt. 

Es ist spannend, zusehen, dass 

schon die Kleinsten mit Spaß und 

Ausdauer aktiv an diesem Projekt 

teilnehmen. 

Das Krippenteam freut sich schon 

gemeinsam mit den Kindern, die 

nächsten Farben zu entdecken. 

 

Lena Wetzig und Lisa Dilman 
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Gottesdienst für Klein und Groß 
 
Im Mai 

Tauferinnerungsgottesdienst der Kattis 

Alle Christinnen und Christen sind durch die 

Taufe mit Gott unauflöslich verbunden. In der 

Taufe sagt Gott jedem Menschen – ob groß 

oder klein – zu, dass er sein geliebtes Kind ist. 

Im Tauferinnerungsgottesdienst am Samstag, 

10. Mai 2025, 18 Uhr, in der Erlöserkirche kön-

nen die Kattis und alle Gottesdienstbesuche-

rinnen und -besucher diese Zusage Gottes 

spüren und das tut einfach nur gut! Die Kattis 

werden den Gottesdienst mitgestalten. 

 

 

Im Juli 

Urlaub im Land der Bibel 

Am Samstag, 12. Juli, 18 Uhr, lädt Pfar-

rer Klaus Köhler zum Urlaub im Land 

der Bibel in die Erlöserkirche ein! Für 

ein knappes Stündchen abschalten, 

die Landschaft genießen, Leute ken-

nenlernen, singen, riechen, schme-

cken … in Urlaub fahren! 

 

Pfarrer Köhler 

Bilder: gemeindebrief.evangelisch.de 
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Kindergottesdienste 

Völklingen Innenstadt und Heidstock 

 

Kindergottesdienst Völklingen 

 

Versöhnungskirche Innenstadt 

 

-11.05.25 

-25.05.25 

-15.06.25 

 

Je um 11:15 Uhr 

 

 

Kindergottesdienst Heidstock 

 

Erlöserkirche Heidstock 

 

-01.06.25 

 

 

Je um 11:15 Uhr 

 

 

 

Wir suchen Dich!  
 

Du bist gerade Konfirmand / Konfirmandin oder schon konfirmiert, bist 

teamfähig, arbeitest gerne mit Kindern und möchtest Dich gerne sozial en-

gagieren? Dann bist Du in unserem Team genau richtig! 

Wenn Du Lust und Interesse hast, dann frage bei Miriam Wolf  

(0176 – 31713629 oder miriam.wolf@ekir.de) nach, wann das nächste Tref-

fen stattfindet. 

Auf baldiges Wiedersehen im Kindergottesdienst und im  

Kindergottesdienst-Team! 

Kindergottesdienste 
Karlsbrunn, Fürstenhausen, Ludweiler 

 

Kindergottesdienst Fürstenhausen 
 

10.05.25 

 

14.06.25 

 

kein KiGo im Juli Sommerferien! 

 

16.08.25 

Kindergottesdienst Karlsbrunn 
 

--Pause bis Herbst-- 

 

 

 

Wir freuen uns auf euch!  

Euer Kindergottesdienstteam 

ILKA ETGEN und Gabriele Gaevert 

 

Kontakt: Gabriele Gavert 

06802-2080641 
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Gottesdienstplan 
 

Mai 

 

Samstag, 3. Mai, 18.00 Uhr, A 

Wehrden, Gaevert 

 

Sonntag, 4. Mai, 09.15 Uhr, A 

Ludweiler, Gaevert 

 

Sonntag, 4. Mai, 10.30 Uhr, A 

Karlsbrunn, Gaevert 

Jubelkonfirmation 

 

Sonntag, 4. Mai 2025, 10.30 Uhr-

Martin-Luther-PLatz 

Interreligiöses Team 

Interreligiöses Bikergebet 

 

Samstag, 10. Mai, 18.00 Uhr 

Karlsbrunn, Deetz 

 

Samstag, 10. Mai, 18.00 Uhr-

Heidstock, Köhler und Kattis 

Tauferinnerungsgd. der Kattis 

 

Sonntag, 11. Mai, 09.15 Uhr 

Ludweiler, Gaevert 

 

Sonntag, 11. Mai, 10.30 Uhr, A 

Fürstenhausen, Gaevert 

Konfirmation 

 

Sonntag, 18. Mai, 10.00 Uhr, A 

Innenstadt, Köhler und Fey 

Jubiläumskonfirmation anschl. 

Umtrunk  

 

Mai 

 

Sonntag, 18. Mai, 10.30 Uhr 

Wehrden, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 18. Mai, 11.00 Uhr 

Ludweiler, Vollmer 

Familienkirche 

 

Sonntag, 18. Mai, 14.00 Uhr, A 

Karlsbrunn, Gaevert 

Konfirmation 

 

Freitag, 23. Mai, 18.00 Uhr 

Innenstadt, Köhler und Team 

Segensfeier f. werdende Mütter 

und Väter und ihr ungeborenes 

Kind, anschl. Beisammensein 

 

Sonntag, 25. Mai, 09.15 Uhr 

Ludweiler, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 25. Mai, 10.00 Uhr, A 

Heidstock, Köhler 

 

Sonntag, 25. Mai, 10.30 Uhr 

Naßweiler-Wache Süd, Deetz 

Ök. Feuerwehrgottesdienst 

 

Sonntag, 25. Mai, 10.30 Uhr 

Karlsbrunn, Dr. Le Roux 

Jubiläum Frauenhilfe 100 Jahre 

 

Sonntag, 25. Mai, 10.30 Uhr 

Fürstenhausen, Gaevert 
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Gottesdienstplan 
 

Mai  
 

Donnerstag, 29. Mai, 10.00 Uhr 

Innenstadt, Köhler 

Gd. unter freiem Himmel 

 

Donnerstag, 29. Mai, 13.00 Uhr 

Ludweiler, Vollmer 

Konfirmation 

Christi Himmelfahrt 

 

Samstag, 31. Mai, 18.00 Uhr 

Karlsbrunn, Köhler 

 

 
Juni 

 

Sonntag, 1. Juni, 09.15 Uhr, A 

Ludweiler, Köhler 

 

Sonntag, 1. Juni, 10.00 Uhr 

Innenstadt, Gaevert 

Musik-Gd. mit dem Posaunen-

chor „Claironnez“ 

anschl. Kirchenkaffee 

 

Sonntag, 1. Juni, 10.30 Uhr, A 

Wehrden, Köhler 

 

 

 

 

 

 

Juni 

 

Pfingstsonntag, 8. Juni, 09.15 Uhr 

Ludweiler, Dr. Le Roux 

 
Pfingstsonntag, 8.Juni,10.30Uhr, A 

Karlsbrunn, Gaevert 

 

Pfingstmontag, 9. Juni, 10.30 Uhr 

Martin-Luther-Platz 

Köhler und Schikofsky 

Ök. Gottesdienst unter Mitwir-

kung der Happy Gospels, an-

schl. Beisammensein 

 
Pfingstsonntag, 8. Juni, 14.00 Uhr, A 

Innenstadt Köhler, Fey 

Konfirmation und Taufen 

 

Pfingstsonntag, 8. Juni, 20.00 Uhr 

Innenstadt,Nacht der Kirchen 

 
Pfingstsonntag, 8. Juni,10.30Uhr, A 

Fürstenhausen, Dr. Le Roux 

 

Pfingstmontag, 9. Juni, 10.30 Uhr 

Wehrden, Dr. Le Roux 

 

Samstag, 14. Juni, 18.00 Uhr, A 

Innenstadt, Ira Köhler 

Gemeindeversammlung 

 

 

 

Gottesdienstplan 
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Juni 

 

Samstag, 14. Juni, 18.00 Uhr 

Wehrden, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 15. Juni, 10.00 Uhr 

Ludweiler, Gaevert 

Jubelkonfirmation 

 

Sonntag, 15. Juni, 10.30 Uhr 

Karlsbrunn, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 22. Juni, 09.00 Uhr 

Karlsbrunn, Gaevert 

 

Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr, A 

Heidstock, Fey 

 

Sonntag, 22. Juni, 10.00 Uhr 

AWO Seniorenheim Ludweiler 

Dr. Le Roux 

Ök. Sommerfest 

 

Sonntag, 22. Juni, 10.30 Uhr 

Fürstenhausen, Gaevert 

 

Sonntag, 29. Juni, 10.30 Uhr, 

Platz an der Köllerbach, Köhler-

Tauffest  

 

Sonntag, 29. Juni, 11.00 Uhr 

Wehrden, Dr. Le Roux und Team 

Gottesdienst-anders!* 

 

 

 

 

Juli 

 

Sonntag, 6. Juli, 09.00 Uhr, A 

Karlsbrunn, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 6. Juli, 10.00 Uhr 

Innenstadt, Köhler 

Musik-Gottesdienst, Eröffnung 

SENDschreibenJETZT - Kunstpro-

jekt mit Uwe Appold, anschl. 

Kunstcafé Diptychon 
 

 

Sonntag, 6. Juli, 10.30 Uhr, A 

Wehrden, Dr. Le Roux 

Jubelkonfirmation 
 

Samstag, 12. Juli, 18.00 Uhr 

Heidstock, Köhler 

Gottesdienst für Klein und Groß 

 

Sonntag, 13. Juli, 09.15 Uhr, A 

Ludweiler, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 13. Juli, 10.30 Uhr, A 

Fürstenhausen, Dr. Le Roux 

 

Samstag, 19. Juli, 18.00 Uhr, A 

Innenstadt, Köhler 

 

Sonntag, 20. Juli, 09.00 Uhr 

Karlsbrunn, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 20. Juli, 10.30 Uhr 

Wehrden, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 27. Juli, 09.15 Uhr 

Ludweiler, Dr. Le Roux 

Gottesdienstplan 
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Juli 

 

Sonntag, 27. Juli, 10.00 Uhr, A 

Heidstock, Köhler 

 

Sonntag, 27. Juli, 10.30 Uhr 

Fürstenhausen, Dr. Le Roux 

 
August 

 

Sonntag, 3. August, 10.00 Uhr 

Innenstadt, Fey, 

Gd. anschl. Kirchenkaffee 

 

Sonntag, 3. August, 10.00 Uhr 

Ludweiler Feuerwehrhaus,  

Dr. Le Roux 

Feuerwehrgottesdienst 

 

Sonntag, 3. August, 10.30 Uhr A 

Karlsbrunn, Gaevert 

 

Samstag, 9. August, 18.00 Uhr 

Heidstock, Fey 

 
Sonntag, 10. August, 09.15 Uhr, A 

Ludweiler, Gaevert 

 

Sonntag, 10. August,  

10.30 Uhr, A 

Fürstenhausen, Gaevert 

 
Samstag, 16. August, 18.00 Uhr, A 

Innenstadt, Köhler 

 

 

August 

 

Sonntag, 17. August, 09.00 Uhr 

Karlsbrunn, Dr. Le Roux 

 

Sonntag, 17. August, 10.30 Uhr 

Wehrden, Dr. Le Roux 

 
Samstag, 23. August, 18.00 Uhr 

Karlsbrunn, Gaevert 

 

Sonntag, 24. August, 09.15 Uhr 

Ludweiler, Gaevert 

 
Sonntag, 24. August, 10.00 Uhr, A 

Heidstock, Köhler 

 

Sonntag, 24. August, 10.30 Uhr 

Fürstenhausen, Gaevert 

 
Sonntag, 31. August, 11.00 Uhr 

Ludweiler, 

Dr. Le Roux und Team 

Gottesdienst – anders!* 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienstplan 
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Seniorenheime 
 

Altenheim St. Josef, Nordring 4, 

Völklingen 

 

Freitag, 09. Mai 2025, 10.00 Uhr, 

Fey 

 

Freitag, 13. Juni 2025, 10.00 Uhr, 

Fey 

 

Freitag, 11. Juli 2025, 10.00 Uhr, 

Fey 

 

Freitag, 08. August 2025, 10.00 

Uhr, Fey 

 

Alloheim, Bismarckstr. 4-12, 

Völklingen 

 
Freitag, 16. Mai 2025, 10.00 Uhr, 

Köhler 

 

Freitag, 20. Juni 2025, 10.00 Uhr, 

Fey 

 

Freitag, 18. Juli 2025, 10.00 Uhr, 

Köhler 

 

Pflegeteam La Vie, 

Str. d. 13. Januar 100, Luisenthal 

 

Freitag, 02. Mai 2025, 10.00 Uhr, 

Köhler 

 

Freitag, 06. Juni 2025, 10.00 Uhr, 

Köhler 

 

Freitag, 04. Juli 2025, 10.00 Uhr, 

Köhler 

Seniorenheime 

 

Haus im Warndt, Großrosseln 

 

15 Mai, Dr. Le Roux 

 

17 Juli, Dr. Le Roux 

 

Haus Emilie, Wehrden 

16. Mai, Dr. Le Roux 

 

18. Juli, Dr. Le Roux 

 

 

AWO Seniorenzentrum,  

Ludweiler 

 

14. Mai, Dr. Le Roux 

 

 

Seniorentagespflege,  

Großrosseln 

 

20. Mai, Gaevert 

 

3. Juni, Gaevert 

 

17. Juni, Gaevert 

 

30. Juni, Gaevert 

 

15. Juli, Dr. Le Roux 

 

29. Juli, Dr. Le Roux 

 

12. August, Gaevert 
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.… da war doch was … 
 

2. Tauffest am Köllerbach 

Am Sonntag, 29. Juni 2025, um 10.30 Uhr wird Pfarrer 

Klaus Köhler am Ufer des Köllerbach, nahe am Skater-

park in der Stadionstraße, den 2. Taufgottesdienst un-

ter freiem Himmel feiern, in dem Kinder und Erwach-

sene mit frisch geschöpftem Wasser aus dem Köller-

bach getauft werden. Fragen und Anmeldung: Ge-

meindebüro, Tel. 06898/22137 oder Pfarrer Klaus Köh-

ler, Tel. 06898/32210. 

 

2. Segensfeier für werdende Mütter und Väter und ihr ungeborenes Kind 

Die evangelische Versöhnungskirchengemeinde 

lädt herzlich ein zur 2. Segensfeier für werdende 

Mütter und Väter und ihr ungeborenes Kind am 

Freitag, 23. Mai, 18 Uhr, in der Versöhnungskirche 

(Poststr. 48). An der Lebenswende Schwanger-

schaft entsteht bei Vielen der Wunsch, Glück und 

Dankbarkeit zum Ausdruck zu bringen und gleich-

zeitig auch die Sehnsucht nach Segen, Schutz und 

Behütet-Sein. Pfarrer Klaus Köhler und die Presbyte-

rinnen Luzie Montag, Nadine Persch und Anke Schnurr gestalten die Feier 

und bieten Gelegenheit, in ruhiger und feierlicher Atmosphäre Hoffnung 

und Dank, aber auch Ängste vor Gott zu bringen und – wenn gewünscht 

– Gottes Segen für das ungeborene Kind und die Familie zu empfangen 

und mitzunehmen - unabhängig von Religions- und Konfessionszugehörig-

keit. Gerne können werdende Mütter oder Väter auch allein kommen. An-

schließend Gelegenheit zum Beisammensein.  

 

Bei Fragen: Pfarrer Klaus Köhler, Tel. 06898/32210. 

Luzie Montag und Pfarrer Köhler 

Bilder: Gemeindebrief.evangelisch.de 



40 

Männerkreis 
Hugenotten in Süfafrika 

 

Am 12. Februar hielt Pfarrerin Dr. 

Le Roux auf Einladung des Män-

nerkreises einen historisch und ge-

ographisch interessanten Licht-

bildvortrag über ihre Heimat, die 

südafrikanische Republik. 

Bereits im 16. Jahrhundert hatten 

die Holländer die sogenannte 

„Ostindische Kompanie“ gegrün-

det, deren Ziel der Gewürzhandel 

zwischen Batavia, der Hauptstadt 

Javas, und den Niederlanden 

war. Dazu mussten die Schiffe 

den weiten Weg rund um Afrika 

zurücklegen. Aus diesem Grund 

errichteten die Holländer am Kap 

der Guten Hoffnung eine Kolonie, 

deren Zweck es war, die holländi-

schen Schiffe auf ihrem langen 

Weg um Afrika mit Gemüse, Obst 

und Frischwasser zu versorgen. 

Als Ludwig XIV. 1685 das Toleran-

zedikt von Nantes aufhob, muss-

ten die französischen Hugenot-

ten, wenn sie an ihrem Glauben 

festhielten, Frankreich verlassen 

und in protestantischen Ländern 

Zuflucht suchen. Viele von ihnen 

flüchteten damals in die Nieder-

lande. Unter diesen Glaubens-

flüchtlingen waren auch die Vor-

fahren von Frau Le Roux. Da die 

Holländer für ihre Kapkolonie 

tüchtige Landwirte suchten, vor 

allem was den Weinanbau be-

traf, wanderten auch Hugenot-

ten in die Kapkolonie aus. Da der 

Einfluss des Holländischen in Kir-

che, Kultur und Alltagsleben sehr  

 

groß war, gaben viele Hugenot-

ten die französische Sprache auf 

und nahmen die Sprache der 

Mehrheitsgesellschaft an, die sich 

im Laufe der Jahrhunderte unter 

dem Einfluss anderer europäi-

scher und afrikanischer Sprachen 

zum sogenannten Afrikaans ent-

wickelte. Seit 1920 ist Afrikaans in 

Schule, Kirche, Recht und öffent-

lichem Leben eine anerkannte 

Sprache Südafrikas. Doch Afri-

kaans, die Muttersprache von 

Frau Le Roux, wird seit Beginn des 

19. Jahrhunderts, als die Englän-

der die Kapkolonie besetzten, 

von der englischen Sprache zu-

rückgedrängt. Englisch und Afri-

kaans gehören heute zu den 11 

offiziellen Landessprachen, wo-

bei sich das Englische als Ver-

kehrssprache durchgesetzt hat. 

Wegen der verstärkten Einwan-

derung der Engländer zu Beginn 

des 19.Jahrhunderts, wanderten 

viele holländische Siedler, die 

man als „Buren“, also Bauern, be-

zeichnete, von der Kapkolonie 

nach Norden in weitgehend un-

besiedelte Gebiete aus, um ei-

genständische Staaten zu grün-

den. Durch diesen Exodus, auch 

Great Treck genannt, kamen 

auch die Vorfahren von Frau Le 

Roux ins Innere Südafrikas, das so-

genannte Höhenfeld, eine weite, 

sehr fruchtbare Graslandschaft 

auf einer Höhe zwischen 800 und 

1700 Metern, die sich hervorra-

gend für Weizenanbau und Vieh-
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zucht eignete.  Als in der  Ge-

gend um Johannesburg und Pre-

toria jedoch Diamanten, Gold 

und Kohlevorkommen gefunden 

wurden, eroberten die engli-

schen Kolonialisten Ende des 

19.Jhds. die Burenstaaten in zwei 

grausamen Kriegen, in denen sie 

die Zivilbevölkerung in soge-

nannte Konzentrationslager 

sperrten. 

Nach dem Friedensschluss kam 

es zur Versöhnung mit den Buren, 

die auf ihren Farmen und in der 

Industrie viele Arbeitskräfte benö-

tigten.  Schwarzafrikaner (Zulus, 

Xhoschas) bildeten bald die 

große Mehrheit der Bevölkerung, 

die lange durch eine Apartheid-

politik der Weißen unterdrückt 

wurden. Erst unter Nelson Man-

dela wurde diese Politik im Jahre 

1994 aufgehoben. Mandela 

strebte eine Versöhnung der Ras-

sen in einem multikulturellen Staat 

an, der sogenannten Regenbo-

gennation. Diese Politik wurde 

von seinen Nachfolgern aller-

dings nicht weitergeführt. Korrup-

tion und Vetternwirtschaft zu 

Gunsten der schwarzen Mehrheit 

setzten sich durch. 

Es kam zu Massen-

armut, einer hohen 

Kriminalitätsrate 

und zur Diskriminie-

rung der Weißen. 

Täglich werden 

über 80 Morde be-

gangen, vor allem 

an weißen Far-

mern. Das Schlag-

wort heißt: 

„Kill the Buer“. 

Frau Le Roux zeigte hierzu eine 

Gedenkstätte mit mehreren tau-

send weißen Kreuzen, die an er-

mordete Farmer erinnern sollen-

Diese Verhältnisse veranlassten 

Frau Le Roux, das Land zu verlas-

sen. Sie liebt weiterhin ihre alte 

Heimat, mit der sie schöne Land-

schaften, herrlich blaulila blü-

hende Jacarandabäume, ge-

pflegte alte Farmhäuser in nie-

derländischem Stil und immer 

noch hervorragend ausgestat-

tete Kollegs und Universtäten ver-

bindet. Auch die Tierwelt des Krü-

ger-Nationalparks bleibt ihr im-

mer in Erinnerung. Ihre neue Hei-

mat, die Warndtgemeinde, erin-

nert sie an ihre eigene hugenotti-

sche Geschichte, den Bergbau 

und die Freude am geselligen 

Grillen. Diese Gemeinsamkeiten 

zwischen der alten und der 

neuen Heimat erleichtern Frau Le 

Roux die Eingewöhnung in unsere 

Gemeinde, in der sie sich jetzt 

schon wohl fühlt. 

 

 

Alfred Metz
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Werbung
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Werbung 
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Gib der Kirche deine Farbe 
Ökumenischer Gottesdienst 

am Pfingstmontag 

 

Die Katholische Kirchengemeinde St. 

Eligius und die Ev. Versöhnungskirchen-

gemeinde laden herzlich ein zum 

 
Ökumenischen Gottesdienst am Pfingstmontag, 09.06.2025, 
10.30 Uhr, auf dem Martin-Luther-Platz, VK 

 

Gib der Kirche deine Farbe…- 

so lautet das Thema dieses Got-

tesdienstes. Die Kirche braucht 

bunte Farbtupfer. In diesem Got-

tesdienst erzählen Menschen aus 

beiden Gemeinden, wo und wie 

sie der Kirche ihre Farbe geben 

und es wird gemeinsam überlegt, 

wo in der Kirche noch Farbtupfer 

gebraucht werden. 

Musikalisch gestalten die Happy 

Gospels + ExtrasängerInnen unter 

der Leitung von Karin Groß diesen 

Gottesdienst mit.  

 

 

 

Auf dem Martin-

Luther-Platz wird 

es Sitzplätze ge-

ben. Im Anschluss 

an den Gottesdienst sind alle zum 

Stehkaffee eingeladen. 

Bei schlechtem Wetter findet der 

Gottesdienst in der Versöhnungs-

kirche statt. 

 

Pfarrer Köhler 

 

Bilder/Fotos:  

gemeindebrief.evangelisch, 

Pastoraler Raum Völklingen 

 

 

 

 

http://www.gemeindebrief.evangelisch.de/
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Meditation des Tanzes 
Tanztag  

 

Das Sonnenlicht tanzt mit leichtfüßigen 

Schritten 

über Berg und Tal. 

Ernst Ferstl 

 

 

Mit leichtfüßigen Schritten wollen wir 

diesen Tag- mitten im Frühling – feiern. 

Tänze, die von Freude, Licht und Wärme 

und von der Fülle des Lebens erzählen, 

begleiten uns durch den Tag. 

Wir werden am Vormittag eine kleine 

Kaffeepause haben und beenden den 

Tag mit einem Buffet, zu dem jede/jeder 

eine Kleinigkeit mitbringt. 

Kaffee, Tee und Mineralwasser werden 

bereitgestellt. 

 

Termin   Samstag, 24.05.2025          9:00 Uhr – 14.00 Uhr 

 

Ort    Johannes- Calvin- Haus, Völklinger Straße 90, 

Völklingen- Ludweiler 

 

Leitung:   Beate Hüsslein 

     Dipl. Dozentin für Meditation des Tanzes 

Tanzleiterin für biblischen Tanz   

 

Kosten:   25 EUR 

 

Anmeldung bis 15.05.2025 über die Evangelische Akademie 

Tel.: 06821 - 7902913 

E-Mail: buero@eva-a.de 
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Rückblick  Frühlingsbasteln 
 
Am Samstag, 15. März fand in Karlsbrunn das 

Frühlingsbasteln statt. Die Kinder konnten 

fünf verschiedene Sachen basteln. 

Ein Lesezeichen und Ostermotive mit Dia-

mant Painting, ein  Elfenwindspiel, Osterdeko 

aus Holz und ein Schmetterlingskratzbild. 

Dazu gab es noch leckere Pizza und Plätz-

chen. 

 

Ein Danke an alle Teilnehmer und Helfer für 

diesen schönen Tag. 

 

Thomas Diederich 

 

 

 

Frauenhilfen 
 

Völklingen 
 

Der Frauengesprächskreis der Evangelischen Frauenhilfe  

Völklingen trifft sich am 2. Mittwoch eines Monats in den  

Nebenräumen der Versöhnungskirche; von 15.00 bis 17.15 

Uhr ist die Kirche zur Besichtigung geöffnet 

 

Neue Mitglieder, die sich mit ihren Fähigkeiten einbringen möchten,  

sind gerne willkommen. 

Die Themen orientieren sich am Jahreskreis 

 
14.05.25 

 

11. Juni, 

 

09. Juli 

August Sommerpause 

 

10. September 

 

 

Diese Termine sind vorläufig, es können sich kurzfristig Änderungen ergeben. 

Gruppenleitung: Claudia Lehberger 06898/297052 
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Frauenhilfen 
 

Karlsbrunn/Großrosseln 
Mai bis Juli 

 

Mittwoch 07.Mai 15:00 Uhr treffen 

zum Gespräch bei Kaffee und Ku-

chen 

 

Sonntag   25. Mai 10:30 Uhr Gottes-

dienst in der Ev. Kirche Karlsbrunn 

zum 100 jährigen Bestehen der 

Frauenhilfe Karlsbrunn. 

Anschließend kleine Feier im Ev. 

Gemeindehaus Karlsbrunn. 

 

Mittwoch 11. Juni 15:00 Uhr treffen 

bei Kaffee und Kuchen.  

 

Mittwoch 9. Juli Pizzaessen, wir be-

ginnen dann 17 Uhr 

. 

August: Am 13. August planen wir 

wegen 100 Jahr Frauenhilfe mal 

eine Tagesfahrt an den Rhein mit 

Schiffsfahrt. 

Wer abgeholt werden möchte, 

meldet sich bitte bei Gabriele Gae-

vert Tel. 06802/2080641 oder 

015737711869 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fürstenhausen/Fenne 
Mai bis Juli 

 

Mittwoch, den 07.05.2025  

 15.00 Uhr 

Frühlingslieder und Gedichte 

 

Mittwoch, den 28.05.2025  

 9.30 Uhr 

Vorbereitungstreffen der Frauen-

hilfe 

 

Mittwoch, den 04.06.2025  

 15.00 Uhr 

Gesprächsnachmittag der Frauen-

hilfe 

 

Mittwoch, den 25.06.2025  

 9.30 Uhr 

Vorbereitungstreffen der Frauen-

hilfe 

 

Mittwoch, den 02.07.2025  

 15.00 Uhr 

Grillfest der Frauenhilfe 

 

Mittwoch, den 30.07.2025  

 9.30 Uhr 

Vorbereitungstreffen der Frauen-

hilfe 

 

August - Ferien 

 

Frauenhilfe Fürstenhausen/Fenne 

Gemeindehaus Fürstenhausen 

Vereinshausstraße 14 

Jeden 1. Mittwoch im Monat, 15 bis 

18 Uhr 

Kontakt: Elke Schneider 

Tel.: 06898 - 337 50 
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Frauenhilfen 
 

Ludweiler 
Mai bis Juli 

 

 

Mittwoch 7. Mai 14.30 Uhr 

Frühlingslieder und Gedichte 

mit Ute Decker 

 

Mittwoch 4. Juni 14.30 Uhr 

Besuch Ölmühle Bliesransbach 

Treffen mit Frauenhilfe Fechingen  

mit Ute Decker 

 

Donnerstag 17. Juli 14.30 Uhr 

Gemeinsamer Nachmittag mit  

Frauenhilfe  Wehrden Geislautern 

Am Sebastian Riewer Weiher 

mit Ute Decker 

 

Im August machen wir Ferien 

 

 

  

Gottessegen begleite und behüte 

Sie 

Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 

Völklinger Str. 90 

In der Regel monatlich, am  

1.  Mittwoch im Monat 

Beginn mit Kaffee und Kuchen ab 

14.30 Uhr 

 

 

 

Kontakt:  Hedi Olivier 

Tel. 06898/41132 

 

 

 

 

Wehrden/Geislautern 

Mai bis Juli 

 
Donnerstag, 15. Mai             15.00 Uhr  
Das Thema wird noch bekannt geg-

eben.…. 
 

Montag, 23. Juni 
Treffen der Bezirksfrauen       15.00 Uhr 

 
Donnerstag, 26.Juni               15.00Uhr 

“Trarira, der Sommer der ist da” 
Achtung: Wegen Fronleichnam um 

eine Woche verschoben.  
 

Donnerstag,16.Juli  vor 15.00 Uhr 
Nachmittag am Sebastian-Riewer- 

Weiher, gemeinsam mit der Frau-
enhilfe Ludweiler,   Treffpunkt direkt 

am Sebastian-Riewer-Weiher 
 

Donnerstag, 14. August  
Besuch der Eisdiele      15.00 Uhr 

 
Ich wünsche euch eine schöne und 

gesunde Zeit unter Gottes Segen. 
Eure   

 
HANNE KAUFMANN 

 
 

Kontakt: Hanne Kaufmann 

hanne.kaufmann@outlook.de 
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Impressen der Kirchengemeinden 
 

Impressum 

 

Impressum der Evangelischen Kirchengemeinde Völklingen-Warndt und  

der Evangelischen Versöhnungskirchengemeinde Völklingen 

 

HERAUSGEBER:  Presbyterium der Evangelischen Kirchengemeinde 

Völklingen-Warndt und der Evangelischen 

Versöhnungskirchengemeinde Völklingen 

REDAKTION:   Horst Gaevert, Heinrich Bayer, Beate Hüsslein, Hannelore 

     Kaufmann, Uschi Malter, Christiane Mink, Hendrik Mink,  

Klaus Köhler, Miriam Wolf, Luzi Montag 

V.i.S.d.P.:    Horst Gaevert und Klaus Köhler, Vorsitzende der Presbyterien 

AUFLAGE:   3.800 + 2200 

DRUCK:      GemeindebriefDruckerei 

                    Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 

KONTAKT:     Gemeindebrief der Evangelischen Kirchengemeinde  

             Völklingen-Warndt, Völklinger Str. 90, 66333 Völklingen, 

      

Gemeindebrief der Evangelischen Versöhnungskirchengemeinde, 

Poststr. 48, 66333 Völklingen 

E-MAIL:   voelklingen-warndt@ekir.de 

     versoehnungskgm.voelklingen@ekir.de 

KONTO:    Ev. Kirchengemeinde Völklingen-Warndt,  

     Vereinigte Volksbanken, IBAN: DE88 5909 2000 3030 4200 11  

 

  Evangelische Versöhnungskirchengemeinde Völklingen 

 Vereinigte Volksbank eG im Regionalverband Saarbrücken 

 IBAN: DE16 5909 2000 3030 4200 46  

 

 

Wenn nicht anders angegeben, stammen die Fotos von den Verfassern der Bei-

träge und/oder dem Magazin „Gemeindebrief“. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 01. Juli 2025 
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Geborgen in Gottes Segen 
 

zu allen Lebenszeiten und in Ewigkeit 
 

  

Taufen 
Foto: Wodicka 
 

 

 

 

 

 

 

Trauungen 
Foto: Wodicka 
 

Maja Etringer, Mer-

zig-Büdingen 

Oscar Julius Metz, Völklingen 

Mathilda Louisa Erika Zannini, Wehrden 
 

 

 

 
 

Foto: epd-bild/Gutmann 

Beerdigungen 
 

Dorf im Warndt 
 

Kurt Held, 81 Jahre 
 

Fürstenhausen 
 

Elke Brigitte Ulrich-Kiefer, geb. Ulrich,  

63 Jahre 

Gisa Sofie Köhl, 81 Jahre 
 

Geislautern 
 

Erika Müller, 70 Jahre 

Gerlinde Jäger, geb. Hirth, 83 Jahre 

Renate Kiefer, geb. Klein, 83 Jahre 
 

Großrosseln 
 

Karlheinz Leinenbach, 77 Jahre 

Friedrich Karl Reutler, 83 Jahre 

Karla Deutsch, geb. Bachelier, 88 Jahre 
 

Lauterbach 
 

Ortwin Fridolin Weinmann, 93 Jahre 
 

Ludweiler 
 

Renate Schneider, geb. Holtgräfe,  

90 Jahre 

Inge Kaufmann, geb. Diehl, 84 Jahre 

Irene Zarth, geb. Hausknecht, 93 Jahre 

Ulrike Rennollet, geb. Dormagen,  

84 Jahre 

Günter Weikopf, 81 Jahre 
 

Luisenthal 
 

Willi Walter Kurz, 86 Jahre 

Jörg Andreas Houck, 60 Jahre 
 

Naßweiler 
 

Joachim Willy Paul Haack, 66 Jahre 
 

Röchlinghöhe 
 

Norbert Adolf Franzen, 73 Jahre 
 

Völklingen 
 

Jürgen Friedrich Freis, 76 Jahre 

Helmut Worobiow, 93 Jahre 

Karlheinz Kroß, 88 Jahre 

Karin Helge Langenberg, 89 Jahre 

Margot Else Meier, geb. Bamberger,  

96 Jahre 

Irene Wagner, geb. Schäfer, 88 Jahre 
 

Wehrden 
 

Margot Samson, geb. Barth, 90 Jahre 

Karl Matthias Fontaine, 93 Jahre 

Hans Wilfried Huber, 84 Jahre 

Christel Harendt, geb. Karbstein, 80 Jahre 

Sonstige 
 

Birgit Irene Theis, geb. Boer, 75 Jahre aus  

Saarlouis 

Klara Johanna Bachelier, geb. Müller,  

95 Jahre aus Dillingen 

Erwin Wrublewsky, 93 Jahre  

Albert Martin, 89 Jahre aus Losheim  

am See 
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Gottes Segen zum Geburtstag 
 

wünscht Ihnen die Evangelische Kirchengemeinde Völklingen-Warndt. 
 

Dorf im Warndt 

Friedrich Güsgen, 86 

Helga Kettermann, 89 

Irene Specht, 91 

Rolf Wehleit, 80 

Elfriede Stähly, 85 

Robert Specht, 90 

Erna Solzbacher, 99 

Roswitha Mudra, 80 

Helga Klein, 85 

Günter Zick, 80 
 

Fürstenhausen 

Karl-Heinz Dierstein, 88 

Harald Münz, 94 

Rita Rach, 87 

Dietmar Schmidt, 87 

Karl Rein, 86 

Herma Winter, 85 

Ruth Köhl, 100 
 

Geislautern 

Elfriede Gimmler, 86 

Udo Hunzelmann, 88 

Waltraud Schuh, 86 

Horst Agostini, 89 

Marianne Mether, 85 

Friedrich Winternheimer,  

88 
 

Großrosseln 

Grete Hubmer, 93 

Monika Frantzen, 80 

Inge Wittmann, 90 

Christine Michels, 88 

Louise Decker, 95 

Sonja Hoppstädter, 92 

Horst Baldauf, 87 
 

Heidstock 

Gerald Haas, 87 

Astrid Wolters, 86 

Inge Steffensky, 88 

Inge Jorrot, 87 

Meta Käufer, 88 

Helga Bucken, 88 

Klaus Scheren, 92 

Leo Meiler, 88 

Lieselotte Kunkel, 86 

Helga Müller, 89 

Helmut Loebens, 89 

Michaela Scheidhauer, 

80 

Adolf Nehlig, 87 

Norbert Morche, 85 

Therese Rixecker, 93 
 

Karlsbrunn 

Lothar Hoppe, 85 

Siegron Colling, 85 

Hermann Desgranges, 88 

Hans Groß, 90 

Hans Lindemann, 90 

Kurt Blatter, 95 
 

Lauterbach 

Edeltraud Awe, 86 

Sigrun Marie, 80 
 

Ludweiler 

Luise Schweig, 94 

Adele Junk, 93 

Else Bachelier, 80 

Walter Duval, 87 

Marie-Jose Ruschel, 86 

Manfred Laval, 80 

Harald Klein, 89 

Genevieve Fath, 89 

Ingrid Assmann, 90 

Horst Eins, 85 

Horst Remark, 89 

Karin Duval, 86 

Jutta Lohmann, 80 

Anneliese Doerr, 88 

Heide Junk, 80 

Katharina Marx, 98 

Ilse Bach, 89 

Ursula Fink, 86 

Inge Blaesy, 80 

Irma Illy, 101 

Alwine Bayard, 89 

Christa Hecht, 89 

Mariechen Hecktor, 80 

Irmgard Klein, 95 

Gerhard Lallet, 80 

Elfriede Martin, 96 

Christa Naumann, 89 

Wilhelmine Anderle, 97 

Brigitte Dreibach, 85 

Inge Hahn, 85 

Ludwig Knauth, 80 
 

Luisenthal 

Ingrid Kließ, 86 

Olga Lenhof, 91 

Norbert Felten, 90 
 

Naßweiler 

Reinhold Schmelzer, 85 

Christel Schmidt, 88 
 

Röchlinghöhe 

Doris Hautter, 86 

Friedrich Sorg, 90 

Detlef Thieser, 89 
 

Völklingen 

Edith Scherer, 86 

Helga Welsch, 85 

Wilfried Vitz, 86 

Irmgard Schüßler, 85 

Hanns Quartz, 85 

Kurt Becker, 85 

Doris Konrad, 85 

Berta Kastel, 89 

Annemarie Kunz, 92 

Else Schermal, 86 

David Kühn, 92 

Christel Bleymehl, 85 

Dietmar Sauer, 88 

Ursula Mücke, 80 
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Hannelore Brauneis, 90 

Renate Janzen, 93 

Ingrid Holtschmit-Buech,  

89 

Margareta Radlicki, 96 

Günther Ehrlich, 86 

Christine Pinkawa, 80 

Johann Obermann, 86 

Christina Semke, 89 

Christel Senzig, 85 

August Rupprecht, 88 

Emmi Simon, 88 

Dr. Dieter Wardenberg,  

96 

Ursula Kilian, 80 

Dr. Gerhard Traut, 91 

Christa Hüttenberger, 87 

Rüdiger Barth, 86 

Brigitte Reutler, 85 

Klaus Hoffmann, 90 

Gisela Günther, 80 

Walter Eisenbarth, 88 
 

Wehrden 

Christa Huber, 85 

Karl Klein, 87 

Herta Becker, 86 

Gudrun Vollrath, 86 

Luise Sattler, 88 

Barbara-Christiane 

Schorpp, 80 

Christel Müller, 88 

Helga Hübschen, 87 

Jürgen Dürr, 85 

Werner Mulfinger, 87 

Christa Schmidt, 86 

Brigitte Dilk, 91 

Anna Albert, 91 

Manfred Weber, 90 

Gerd Vollrath, 88 
 

Sonstige 
 

Text und Foto.  
 
Aufgeführt sind der 80. und ab 

dem 85. alle Geburtstage der 

Monate Mai bis Juli 2025. Aus 

datenschutzrechtlichen Grün-

den müssen wir auf die Nen-

nung des konkreten Tages ver-

zichten. Sollten Sie in Zukunft 

keine Veröffentlichung Ihres 

Geburtstages im Gemeinde-

brief wünschen, geben Sie 

dies bitte im Gemeindebüro 

bekannt.  

Ev. Kirchengemeinde Völklingen-Warndt 
 

Adressen, Telefonnummern, E-Mail-Adressen 
 

Ev. Gemeindebüro in Ludweiler  

Völklinger Straße 90,  

66333 Völklingen-Ludweiler 

Bürozeiten:      Di u. Fr: 9 - 12 Uhr, 

                         Mi: 14 - 17 Uhr 

🕿 

🕿 

🖯 

🖯 

🕿 

🖯 

06898 - 45 41 (Laval), 

06898 - 8500733 (von Baronowitz) 

kirsten.laval@ekir.de 

kerstin.von_baronowitz@ekir.de  

06898 - 437 62,   

voelklingen-warndt@ekir.de 

Pfarrer Horst Gaevert 

Vorsitzender des Presbyteriums 

Hauptstraße 159,  

66333 Völklingen-Lauterbach 

 

Frau Pfarrerin z.A. Dr. Elritia Le Roux 

🕿 

🖯 

 

 

 

🕿 

0171 - 4786309  

horst.gaevert@ekir.de 

 

 

 

01727336100 

Stellvertr. Presbyteriumsvorsitzender 

Rudolf Röchling 
🕿 

🖯 

06898 - 935645 

rudolf.roechling@ekir.de 

Kinder- und Jugendmitarbeiter 

Thomas Diederich 
🕿 

🖯 

0176 - 72365276 

thomas.diederich@ekir.de  

Kinder- und Jugendmitarbeiterin  

Diakonin Annette Vollmer 
🕿 

🖯 

06898 – 439784 oder 0176 - 23174290 

annette.vollmer@ekir.de 

Kleiderladen Wehrden 

Kontakt: Gabriele Gaevert  
🕿 06802 - 2080641, Ludweilerstr. 60 

Offen:  Mi: 14.30 - 18 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr 
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Ev. Kirchengemeinde Völklingen-Warndt 
Adressen, Telefonnummern, E-Mail-Adressen 
 

Kleiderladen Ludweiler 

Kontakt: Inge Desgranges  
🕿 06898 - 412 16, Völklinger Str. 88 

Offen:  Mi: 14.30 - 18 Uhr, Sa: 9 - 12 Uhr 

Evangelischer Kindergarten 

Vereinshausstr. 14,  

66333 Völklingen-Fürstenhausen 

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 7 - 17 Uhr 

Infos: Martina Dellwing 

 

 

🕿 

🖯 

 

Information, Anrufe, Anmeldungen:  

mittwochs von 8 - 12 Uhr und 14 - 15 Uhr 

06898 - 337 36 

vkfuerstenhausen@evkita-saar.de 

Hausmeisterin Fürstenhausen &  

Küsterin Wehrden/Geislautern  
🕿 0176 - 723 65 226 

Anja Schneider 

Küsterin Ludweiler Sabrina Hein-Sauer 🕿 06898 - 902 57 76 oder 0170 - 826 39 30 

Hausmeister Calvin-Haus Rainer Groß 🕿 0173 - 4941309 

Küsterin Karlsbrunn Anette Hirschmann 🕿 06809 - 6170 

Hausmeister Gemeindehaus 

Karlsbrunn Anja Schneider 
🕿 0176 - 723 65 226 

Hausmeister Hans Horst Stuhlsatz 🕿 0157 - 52732540 

Kirchengemeinde Vk-Warndt  www.evangelisch-im-warndt.de 

Ev. Kirchengemeinde Instagram evangelisch.in.ludweiler 

Gottesdienste im Internet www.evangelische-gottesdienste-saar.de 

Evangelische Kirche im Saarland www.evangelische-kirche-saar.de 

Telefonseelsorge www.telefonseelsorge-saar.de 

Ev. Beratungsstelle für Erziehungs-, 

Ehe- und Lebensfragen 

 

🕿 

Großherzog-Friedrich-Str. 37, Saarbr. 

0681 - 657 22 

Diakonisches Zentrum Völklingen, 

Café Valz, Schuldnerberatung, Insol-

venzberatung,Freiwilligenzentrale 

 

🕿 

Gatterstr. 13, Völklingen 

06898 - 914 760 

Psychosoziale Beratungsstelle für 

Suchtkranke und Angehörige 

 

🕿 

Kreppstr. 1, Völklingen  

06898 - 230 16 

TKS Ökumenische Sozialstation  

🕿 

Hausenstr. 68, Völklingen 

06898 - 255 11 

Telefonseelsorge 🕿 0800 - 111 0 111 

Evangelische Akademie im Saarland  

 
🕿 

🖯 

Goethestraße 29 + 31 

66538 NEUNKIRCHEN 

Tel.:06821 - 7902913 

e-Mail: buero@eva-a.de 

Partnerschaftsausschuss Goma 

Vorsitzende Barbara Johann 

🕿 

🖯 

01577 - 348 76 86 

barbara.johann@ekir.de 
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Versöhnungskirchengemeinde 
Kontaktadressen und Telefonnummern 
 

Pfarrer 

Klaus Köhler 

Poststr. 48, Tel. 32210 

Mail: Klaus.koehler@ekir.de 
 

Gemeindeamt 

Kerstin von Baronowitz 

Poststr. 48, Tel. 22137 

Fax 297106, Mail: versoehnungs 

kgm.voelklingen@ekir.de 

Öffnungszeiten: Di. 9 - 13 Uhr, 

Do. 13.30 - 15.30 Uhr und nach telef. 

Vereinbarung 
 

Hausmeister der Versöhnungskir-

chengemeinde 

Stefan Kohrmann 

Tel. 0163 - 178 29 76 

Mo - Fr von 8 - 15 Uhr 

Stefan.kohrmann@ekir.de 
 

Kindergarten Heidstock 

Ev. Kita Kinder einer Erde 

Rheinstr. 2b, Tel. 911080 
 

Haus der Diakonie Völklingen 

- Schuldner- u. Insolvenzberatung 

- Sozialberatung 

- Mehrgenerationenhaus 

- Café Valz 

- Tafel Völklingen  

Gatterstr. 13, Tel. 914760 
 

Diakoniekaufhaus Völklingen 

Nordring 69, Tel. 69021-105 Öff-

nungszeiten: 

Montag 09-16 Uhr 

Dienstag u. Donnerstag 09-18 Uhr, 

Freitag 09-12 Uhr 
 

Telefonseelsorge (kostenfreier An-

ruf): 0800 / 111 0 111 

Haus der Diakonie Saarbrücken 

Evangelische Beratungsstelle 

für Schwangerschaftskonflikte, Fa-

milienplanung und Sexualpädago-

gik 

Johannisstraße 6, Saarbrücken, Tel. 

0681 – 65743; Online-Beratung: 

www.bke-beratung.de 
 

Caritasverband für Saarbrücken 

und Umgebung e.V. 

Psychosoziale Beratungs- und Be-

handlungsstelle für Abhängigkeits-

erkrankungen Poststraße 11-17, Völ-

klingen 

Tel. 986940; Mail:  

psb-vk@caritas-saarbruecken.de 
 

TKS Ökumenische Sozialstation Völ-

klingen 

Hausenstr. 68, Tel. 25511 
 

Versöhnungskirchengemeinde Völ-

klingen 

www.versoehnungskirche-voelklin-

gen.de 
 

Evangelische Kirche im Saarland 

www.evangelische-kirche-saar.de 
 

Ev. Kirche im Rheinland 

www.ekir.de 
 

Arbeitsgemeinschaft der Evangeli-

schen Jugend Saar www.aej-

saar.de 

EAS (Evangelische Akademie im 

Saarland) 
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Gruppen und Kreise 
 

Kreise Erwachsene 

 

Treff junger Erwachsener 

Für Erwachsene, egal welchen Alters, 

die gerne mitmachen würden. 

Siehe auch Seite 24 

Leitung: Christoph Kubig, Petra Stähly & 

Annette Vollmer 

🕿  - siehe Adressen 

 

Männerkreis Völklingen-Warndt 

Auferstehungskirche Wehrden oder 

Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 

Jeden 2. Mittwoch im Monat, 19 Uhr 

Kontakt:  

Hans Ulrich Brück 

🕿  06898 – 7229 

 

Glauben heute! Gesprächskreis 

und Bibelgesprächskreis 

Fürstenhausen, 19 Uhr, 

29.4/20.5/3.6/17.6/8.7 
Lauterbach, 20 Uhr, 

6.5/27.5/10.6/24.6/5.08, 
Kontakt: Pfarrer Horst Gaevert 

🕿  0171 - 478 63 09 

 

Computer-Arbeitskreis für Senioren 

Gemeinderäume Wehrden 

14-tägig, freitags, 10 - 11.30 Uhr. 

Kontakt: Martin Skupin 

🕿 06898 - 37776 

🖯 martin.skupin@email.de 

 

Café Gemeindesaal 

Auferstehungskirche Wehrden 

Letzter Mittwoch im Monat, 14.30 Uhr 

Doris Gläs, 🕿 06898 – 7 86 83 Annelore 

Körbel, 🕿 06834 - 69 889 35 

 

Sport:  Yoga-Kurs 

Gemeindehaus Fürstenhausen 

Jeden Dienstag, 19.30 Uhr 

Kontakt: Doris Bechtel 

🕿01520 - 2555 837 

 

Lauftreff 

Kontakt: Heidi Körbel-Klein 

🕿0172 - 668 60 14 

 

Gymnastik 

Gemeinderäume Wehrden 

Jeden Montag, 10.30 Uhr 

Kontakt: Doris Gläs, 🕿 06898 - 786 83 

 

Kinder und Jugendliche 

 

Spielkreis Zwergenland 
 

Gemeindehaus Fürstenhausen 

Jeden Freitag: 16 Uhr 
 

Kontakt: Anja Schneider 

🕿0176 72365226 

 

Kinderclub Karlsbrunn 
 

Gemeindehaus Karlsbrunn 

Für Kinder im Alter von 5 - 12 Jahren 

Donnerstag: 17 - 19 Uhr 
 

Kontakt: Thomas Diederich 

🖯 u. 🕿 - siehe Adressen 

 

Krabbelgruppe in Ludweiler 
 

Johannes-Calvin-Haus Ludweiler 

Jeden Mittwoch: 9.30 - 11.30 Uhr 
 

Leitung: Annette Vollmer 

🖯 u. 🕿 - siehe Adressen 

 

Krabbelgottesdienst Ludweiler 
 

Hugenottenkirche Ludweiler 
 

Kontakt: Annette Vollmer 

🖯 u. 🕿 - siehe Adressen 
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Gruppen und Kreise 
 

Diakonie / Besuchsdienste 

 

Kleiderladen Ludweiler 

Mittwoch, 14.30 - 18 Uhr 

Samstag, 9 - 12 Uhr 

Kontakt: Inge Desgranges 

🕿 06898 – 4 12 16 

 

 

Kleiderladen „De Lade“  

Pfarrhaus der Auferstehungskirche 

Mittwoch, 14.30 - 18 Uhr 

Samstag, 9 - 12 Uhr 

 

Kontakt: Gabriele Gaevert 

🕿06802 – 2 08 06 41 

 

 

Treffen der Bezirksfrauen 

Wehrden/Geislautern 

Auferstehungskirchen Wehrden 

Dreimonatlich montags, 15 Uhr 

Kontakt: Hanne Kaufmann 

🕿 06898 – 4 93 23 91 

🖯 hanne.kaufmann@web.de 

 

Besuchsdienstkreis 

Karlsbrunn/Großrosseln 

Gemeindezentrum Karlsbrunn 

Gemeindehaus Karlsbrunn 

Letzter Freitag im Quartal, 9 Uhr 

Kontakt: Gisela Flick  

🕿 06898 – 4 05 95 

 

Ökumenischer Besuchsdienst 

Seniorenheim der AWO Ludweiler 

Jeden 2. Montag im Monat, 14.30 

Kontakt: Hedi Olivier 

🕿 06898 – 4 11 32 
 

 

 

 

Frauenhilfen 

Siehe Seiten 59/ff. 

Kreativkreise 

 

Kreativkreis Völklingen-Warndt 

Johannes-Calvin-Haus, Ludweiler 

Jeden Mittwoch, alle 14. Tage 

17.30 - 19.30 Uhr 

Kontakt: Sieglinde Fries 

🕿 06898 – 4 25 70 

 

 

Frauentreff Karlsbrunn 

Gemeindehaus Karlsbrunn 

14-tägig, 15 - 17 Uhr 

Gespräche und Kreatives 

Kontakt: Gertrud Herth 

🕿 06809 – 71 61 

 

 

Musik 

 

Ökumenischer Singkreis Troubadix 

Gemeindezentrum Karlsbrunn 

Proben: Montag, 19.30 Uhr 

Kontakt: Claus Wartenpfuhl 

🕿 06809 – 1 81 15 

 

 

Ökumenischer Singkreis Ludweiler 

Johannes-Calvin-Haus, Ludweiler 

Proben: Montag, 19 Uhr 

Kontakt: Beate Hüsslein 

🕿 06898 – 439594 

 

Posaunenchor Claironnez 

Hugenottenkirche Ludweiler 

Proben: Samstag, 16.30 Uhr 

Kontakt: Vicky Psota 

🕿 06898 – 4 24 23 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


